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Die Revival-Band ABBA 99 eröffnet das 37. Steyrer 
Stadtfest am 24. Juni um 20 Uhr mit Hits der schwedi-
schen Kultband. Bis 26. Juni wird beim Stadtfest wieder 
ein abwechslungsreiches Programm mit viel Spaß, Spiel 
und Unterhaltung geboten.
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einfach schön leben.

a-4053, haid-ansfelden, schulstraße 1

telefon 07229/88215-0, fax dw 35, offi ce@moebelsee.at, www.moebelsee.at

„

„

Möbel See ist unser 
Tipp für alle, die 
Außergewöhnliches 
suchen. Hier stimmen 
Beratung, Planung und 
vor allem auch der 
Preis. Statt Lockange-
bote faire Konditionen, 
das ist nicht überall so.

Familie M., Linz
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 Eines der wichtigsten Bauprojekte der 
jüngeren Steyrer Stadtgeschichte läuft 
seit Ende Mai: Der Bau der Hanggarage 

Dukartstraße mit dem Steg über die Enns. 
Dieses Projekt wird einen starken Schub für 
die gesamte Steyrer Innenstadt bewirken. Ab 
Ende Oktober 2017 werden etwa 260 Stell-
plätze auf zwei Etagen zur Verfügung stehen. 
Wer von der Garage ins Stadtzentrum möch-
te, kann dann den etwa 100 Meter langen 
Steg über die Enns benutzen. Diese Brücken-
konstruktion führt durch das Haus Stadtplatz 
25 mitten ins Herz der Stadt. 

naue Programm des Steyrer Stadtfestes 
findet man auf www.steyr.gv.at und auf den 
Seiten 8 und 9 dieser Ausgabe. 
Während des Steyrer Stadtfestes wird ein zu-
sätzlicher WLAN-Hotspot gratis für die Besu-
cherinnen und Besucher zur Verfügung ste-
hen. Über diesen mobilen Hotspot sind 1500 
Verbindungen gleichzeitig möglich. Näheres 
auf Seite 9 dieser Ausgabe.

Musikfestival und Theater am Fluss
Zu den Höhepunkten des Steyrer Sommers 
zählt schon seit 22 Jahren das Musikfestival. 
Heuer wird die Operette „Wiener Blut“ auf-
geführt, ein Meisterwerk des Walzerkönigs 
Johann Strauss Sohn. Das Steyrer Musik-
festival 2016 beginnt am 28. Juli und endet 
am 13. August. Karten für das Musikfestival 
bekommt man unter anderem beim Touris-
musverband im Steyrer Rathaus. Das gesam-
te Programm des Steyrer Musikfestivals 2016 
findet man auf www.musikfestivalsteyr.at.
Seit dem Vorjahr ist der Gastgarten des ehe-
maligen Wirtshauses Sandmair an der Enns 
Spielstätte des Theaters am Fluss. 2015 wur-
de eine Komödie des italienischen Dichters 
Carlo Goldoni aufgeführt, heuer steht von 
7. Juli bis 6. August ein Klassiker der Weltlite-
ratur auf dem Spielplan: Victor Hugos „Der 
Glöckner von Notre Dame“, die dramatische 
Geschichte um Quasimodo, Frollo und die 
schöne Esmeralda. Informationen unter www.
theater-am-fluss.at. 

City-Voting: Steyr ist 
schönste Stadt Österreichs
Beim City-Voting, veranstaltet vom deutschen 
Unternehmen hotel.de, ist Steyr zu Öster-
reichs schönster Stadt gewählt worden. 
Hotel.de hat seinen Sitz in Nürnberg und be-
treibt Internet-Portale für die Buchung von 
Hotels. Am Bewerb haben insgesamt 22 Städ-
te teilgenommen, die eine Burg oder ein 
Schloss im Stadtgebiet aufweisen können und 
von 5.000 bis 40.000 Menschen bewohnt wer-
den. Steyr bekommt als Siegerin den begehr-
ten „Top City Award 2016“ noch vor Enns, der 
ältesten Stadt Österreichs, und Wolfsberg in 
Kärnten. Ein Grund mehr, auf unsere Stadt 
stolz zu sein. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

Steyr wird dann erstmals flussseitig einen drit-
ten Zugang zum Stadtzentrum haben. Der 
Steg wird voraussichtlich gemeinsam mit der 
Garage fertig werden. Eine Gruppe von priva-
ten Investoren finanziert das Projekt mit einer 
Summe von 9,18 Millionen Euro. Die Stadt be-
teiligt sich daran mit 1,6 Millionen Euro. Ich be-
danke mich herzlich bei allen, die dafür verant-
wortlich sind, dass das Projekt jetzt umgesetzt 
werden kann. Mein besonderer Dank gilt den 
Investoren, die viel Geduld und einen langen 
Atem bewiesen haben. Denn es waren einige 
Hürden und Hindernisse zu überwinden, bis 
die Arbeiten beginnen konnten. Alle Anrainer 
und Verkehrsteilnehmer bitte ich um Verständ-
nis. Es ist mit Hilfe der ÖBB gelungen, ein 
Umleitungssystem mit kurzen Wegen zu ge-
stalten, trotzdem wird die Baustelle zumindest 
phasenweise Verzögerungen und Behinderun-
gen verursachen. 

Sommer beginnt mit Stadtfest
Zum Start des Sommers steht in Steyr seit 
mittlerweile 36 Jahren das Stadtfest auf dem 
Programm. Dem Team des Steyrer Kulturam-
tes ist es gelungen, auch heuer wieder ein 
tolles Fest mit einem abwechslungsreichen, 
attraktiven Angebot zu organisieren. Eröffnet 
wird das Stadtfest 2016 am Freitag, 24. Juni, 
um 20 Uhr auf der Hauptbühne von ABBA 99, 
einer der weltweit besten Revival-Bands. 
ABBA-Fans werden dabei voll auf ihre Rech-
nung kommen. Der Samstag, 25. Juni, beginnt 
mit dem traditionellen Bieranstich. Dann folgt 
eine bunte Show mit viel Spaß, Spannung und 
Unterhaltung. Auch das Grünland-Fest im 
Schlosspark für die jüngere Generation steht 
heuer wieder auf dem Stadtfest-Programm. 
Am Samstag in den späten Abendstunden 
wird das Riesenfeuerwerk abgefeuert, heuer 
wieder gesponsert vom Kabelnetz-Betreiber 
LIWEST. Die jüngsten Gäste des Stadtfestes 
werden am Samstag und am Sonntag vom 
Team der Drehscheibe Kind in der Oase 
Dominikanerhof betreut. Der Sonntag steht im 
Zeichen des Sports. Der traditionelle Steyrer 
Stadtlauf wird um 10 Uhr gestartet. Das ge-
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Stadtbad-Parkplatz: Campieren verboten
Tiefgarage der Stadthalle: Parkzeit wird beschränkt

 Anrainer haben sich über Personen be-
schwert, die verbotenerweise auf dem 

Parkplatz hinter dem Stadtbad campiert und 
das Areal verschmutzt haben. Die Stadt hat 
nun reagiert: Vor kurzem wurde ein Schild 
aufgestellt. auf dem in verschiedenen Spra-
chen auf das Camping-Verbot hingewiesen 
wird. Zusätzlich wird auch darüber aufgeklärt, 
dass Verstöße nach dem Oö. Polizeistrafge-
setz (§ 2) geahndet werden. Die Exekutive 
kann Zuwiderhandelnde des Platzes verwei-
sen. Wer sich dieser Wegweisung widersetzt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung.

Tiefgarage Stadthalle: Parkzeit wird 
beschränkt
Die Tiefgarage der Stadthalle steht ab sofort 
ausschließlich Besuchern der Stadthalle, des 
Buffets sowie städtischen Einrichtungen im 

näheren Umkreis (z. B. Friedhof, Krematorium, 
städtische Bestattung, Alten- und Pflegeheim 
Tabor) für maximal fünf Stunden zur Verfü-

gung. Die Tiefgarage wird überwacht, und 
das Zuwiderhandeln wird mit einer Besitz-
störungsklage geahndet. 

Rutschhang Roglwiese: 
Klage gegen Baufirmen

 Der Gemeinderat beschloss, eine Klage ge-
gen zwei Firmen aus dem Raum Perg ein-

zubringen. Mit dieser Klage will die Stadt über 
ein Gericht die Beträge einfordern, die sie für 
die Stabilisierung des Hanges Roglwiese aus-
gegeben hat und noch ausgeben wird. Die 
Höhe der geforderten Summe beträgt etwa 

1,63 Millionen Euro. Die rechtliche Grundlage 
der Klage: die Stadt war gezwungen, die Sta-
bilisierung des Hanges zu beauftragen, da 
sonst Schäden an weiteren Gebäuden aufge-
treten oder die bereits bestehenden Schäden 
noch schlimmer geworden wären. 

8

Schönauerbrücke 
wird saniert
In den ersten drei Wochen der Sommerfe-
rien wird der Asphaltbelag der Schönauer-
brücke erneuert. Die Bauarbeiten werden 
so durchgeführt, dass zumindest in jede 
Fahrtrichtung eine Fahrspur zur Verfügung 
steht. Dennoch müssen Verkehrsteilneh-
mer mit Behinderungen rechnen. 
Der Stadtsenat gab für das Projekt 46.900 
Euro frei.

Projekt Hanggarage gestartet

 Das Projekt Hanggarage Dukartstraße mit 
Steg über die Enns läuft bereits. Bei der 

Spatenstichfeier Ende Mai vor dem Gesund-
heitszentrum bohrte ein Baggerfahrer erst-

mals symbolisch die Asphaltdecke auf. Bür-
germeister Gerald Hackl bedankte sich bei 
den Investoren, den Anrainern und den Pla-
nern. „Für die Innenstadt bedeutet diese Gara-
ge einen enormen Schub“, erklärte der Stadt-
chef bei der Spatenstichfeier, „wir werden 
erstmals in der Geschichte der Stadt durch 
den Steg über die Enns einen mittleren Zu-
gang zum Stadtzentrum haben.“ Die Garage 
mit etwa 260 Stellplätzen und der 100 Meter 
lange Steg werden voraussichtlich im Herbst 
2017 eröffnet. Die Kosten von 9,18 Millionen 
Euro werden von einer Investorengruppe ge-
tragen, die Stadt beteiligt sich an dem Vorha-
ben mit 1,6 Millionen Euro.

Vor kurzem ist auf dem hin-
teren Stadtbad-Parkplatz ein 

Schild aufgestellt worden, 
das auf das Camping-Verbot 
in diesem Bereich hinweist. Fo
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Stadtchef Hackl und Investoren bei der Spatenstichfeier 
– auf dem Foto (von links nach rechts): Mag. Alexander 
Stellnberger, Baumeister Stephan Mayr, Baumeister Karl 
Gruber (STRABAG-Bereichsleiter Hochbau OÖ), Dipl.-Kfm. 
Mag. Leopold Födermayr, Bürgermeister Gerald Hackl und 
Robert Hartlauer. Nicht auf dem Foto sind die Investoren 
Dr. Wilfried Wetzl und Mag. Dietrich Buschmann. Fo
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(siehe Bild). Der Durchbruch dieser Bohrung 
steht unmittelbar bevor und wird mit Span-
nung erwartet.
Abwasserkanäle stellen eine wichtige Infra-
struktur dar und müssen gewartet und ge-
schützt werden. Daher hat das Land OÖ auch 
eine Initiative mit dem Titel „Denk KLObal, 
schütz den Kanal“ ins Leben gerufen (www.
klobal.at), die darauf hinweisen soll, dass ge-
wisse Abfälle wie Restmüll, Hygieneartikel 
usw. nicht über den Kanal entsorgt werden 
sollen. Ein Blick auf diese Internet-Adresse 
lohnt sich allemal, um genauere Information 
zu erhalten. 

In der vergangenen Sitzung des Gemeindera-
tes am 19. Mai wurde einstimmig beschlos-
sen, die Klage gegen jene Baufirma einzurei-
chen, welche im Zusammenhang mit der 
Rutschung „Roglwiese“ und den dadurch ent-
standenen Kosten von ca. 1,6 Millionen Euro 
in die Schlagzeilen geriet. Somit wird ver-
sucht, den für die Stadt entstandenen finanzi-
ellen Schaden abzuwenden.

Zum Abschluss möchte ich Ihnen noch einen 
positiven Ausblick auf das lang diskutierte 
Thema „Aufstiegshilfe auf den Tabor“ geben: 
Ich habe unlängst einen Auftrag für Probe- 
und Sondierungsbohrungen im Bereich Tabor-
stiege in Auftrag gegeben. Dadurch können 
Rückschlüsse auf die Beschaffenheit des Ge-
steins und die daraus resultierenden mögli-
chen Bauvarianten der Aufstiegshilfe gezogen 
werden. Dies stellt einen ersten wichtigen 
Schritt für die Realisierung dieses zukunfts-
trächtigen Projektes dar. Über die weiteren 
Vorgänge werde ich Sie als Baureferent auf 
dem Laufenden halten.

Mit diesem kurzen Auszug aus meinem Ver-
antwortungsbereich wünsche ich Ihnen eine 
erholsame Urlaubszeit und den Kindern schö-
ne Ferien.

8

Hanggarage errichtet.

Derzeit werden im Stadtgebiet zahlreiche 
Straßenabschnitte saniert, dafür wurde im Ge-
meinderat ein Betrag von mehr als einer hal-
ben Million Euro bereits freigegeben. Hier ein 
kurzer Überblick der baulichen Maßnahmen:

 7 Konradstraße: Sanierung im Bereich Pun-
zerstraße bis Altenheim Münichholz inklusi-
ve Belagsarbeiten

 7 Rennbahnweg: Belagssanierung
 7 Hochstraße: Sanierung im Bereich Wasser-

behälter (Bauabschnitt 2)
 7 Gablerstraße: Sanierung der Verbindungs-

straße
 7 Roseggerstraße: Sanierung im Bereich 

Goethestraße bis Schillerstraße

Die Sanierung der Oberen Kaigasse (Abfahrt 
vom Stadtplatz Richtung Ennskai) ist für Mai 
geplant gewesen. Dieses Vorhaben wurde je-
doch aufgrund des schlechten Wetters im Mai 
auf den Zeitraum 12. bis 16. August 2016 ver-
schoben. 
In den ersten drei Schulferienwochen wird 
uns die Sanierung der Schönauerbrücke ins 
Haus stehen: Ein Fahrstreifen wird jedoch im-
mer frei bleiben, sodass eine Totalsperre die-
ser wichtigen Verkehrsbrücke im Innenstadt-
bereich vermieden werden kann. 

Von der Kanal-Großbaustelle Tabor ist Folgen-
des zu berichten: Nach Abschluss der ersten 
drei Bauabschnitte befinden wir uns nun im 
vierten und umfangreichsten Abschnitt, der bis 
zum bestehenden Anschlusskanal Steinwänd-
weg führt. Das Besondere an diesem Ab-
schnitt ist die Tatsache, dass das 1,6 Diameter 
große Kanalrohr mit einer Länge von 226 Me-
tern – errichtet in einer Tunnelbauweise – ein 
Gefälle von 14 Prozent vom Tabor Richtung 
Ennsfluss ca. 32 Meter unter der Hangkante 
überwindet. Die Schwierigkeit liegt darin, dass 
in diesem Bereich unterschiedlich harte Ge-
steinsschichten abgetragen werden müssen 

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl (FP) ist im 
Stadtsenat für Bauangelegenheiten (ausge-
nommen Wohnbau), das Baurecht und den 
Straßenbau sowie für den Denkmalschutz, die 
Altstadterhaltung, Denkmalpflege und Stadt-
erneuerung verantwortlich. Im folgenden Bei-
trag berichtet er aus seinen Ressorts:

In Steyr herrscht rege Bautätigkeit und darü-
ber möchte ich Ihnen kurz einen Überblick ge-
ben. Vor allem die Sommermonate werden 
aufgrund der beständigeren Witterung dazu 
genutzt, die anstehenden Bauarbeiten rasch 
voranzutreiben. Baustellen sorgen zwar einer-
seits für erhöhte Staugefahr beim täglichen 
Verkehrsaufkommen, stellen jedoch einen 
wichtigen Beitrag für die zukünftige Infrastruk-
tur dar.
Wie bereits in der Mai-Ausgabe des Amtsblat-
tes ausführlich berichtet, wird derzeit im Be-
reich der Dukartstraße die Großbaustelle 
Hanggarage und Steg über die Enns realisiert. 
In bautechnischer Hinsicht werden bei dem 
9,18 Millionen Euro teuren Projekt, bei dem 
die Stadt mit 1,6 Millionen Euro beteiligt ist, 
derzeit die Oberfläche der alten Dukartstraße 
abgetragen und bestehende Leitungen umge-
legt. Im Groben lässt sich der weitere Bauvor-
gang nun so beschreiben: Die alte Dukartstra-
ße ist im Grunde genommen zum Großteil ja 
eine Brückenkonstruktion, welche nun eben 
mitabgetragen wird, und dabei wird in weiterer 
Folge das Niveau um rund zwei Meter abge-
senkt. Danach werden zahlreiche Bohrpfähle 
als Basis für die Außenkontur in einem Um-
fang von circa 270 mal 20 Metern gesetzt. 
Diese Bohrpfähle stellen in weiterer Folge des 
Bauvorganges die rückwärtige Wand zum be-
stehenden Konglomerat dar. Nach Beendi-
gung dieses Bauschrittes wird dann das Ma-
terial innerhalb dieser Begrenzung ausge-
hoben. Ab diesem Zeitpunkt wird erst so rich-
tig ersichtlich, welche Dimension dieses Bau-
projekt mit ca. 260 neuen Parkplätzen für 
Steyr überhaupt hat. Der ca. 100 Meter lange 
Fußgängersteg über die Enns, welcher die Ga-
rage mit dem Stadtplatz direkt verbinden wird, 
wird zeitgleich in fünf Bauphasen mit der 

Vizebürgermeister Dr. Zöttl im „Tunnel“ des Ableitungskanals Tabor beim Bohrkopf, der sich durch das Gestein arbeitet.
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Vizebürgermeister

Dr. Helmut
Zöttl
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Radelt zur Arbeit
Gewinner der Aktion ausgezeichnet

 Die Stadt und die Radlobby Steyr haben 
Unternehmen sowie ihre Arbeitnehmerin-

nen und Arbeitnehmer eingeladen, bei der Ak-
tion „Radelt zur Arbeit“ mitzumachen. Wer im 
Mai mehr als die Hälfte der Arbeitswege mit 
dem Fahrrad zurücklegte, hatte die Chance, 
attraktive Preise zu gewinnen.
Vor kurzem wurden die Gewinner der 13 teil-
nehmenden Steyrer Firmen im Rathaus aus-
gezeichnet: Der Hauptpreis ging an das Lan-
desgericht Steyr. Mit einem Radler-Anteil von 
18 Prozent der Gesamtbelegschaft – d. h. je-
der fünfte Mitarbeiter – erreichte das Landes-
gericht die höchste Teilnehmerquote. Bei den 
Großunternehmen hatte MAN Truck & Bus 
Österreich mit 36 Aktions-Teilnehmern die re-
lativ höchste Teilnehmerzahl. Das BMW 
Group Werk Steyr hatte mit 64 Radlern die 
absolut höchste Beteiligung und erhielt dafür 
einen Sonderpreis. 
14.000 Personen aus 2.100 Unternehmen ha-
ben 2016 österreichweit an der Aktion teilge-
nommen und dabei 2,2 Millionen Radkilome-
ter gesammelt. Das entspricht einer 
CO2-Ersparnis von 350 Tonnen. In OÖ haben 
2.540 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
420 Unternehmen mitgemacht.

8

Die Gewinner der Aktion „Radelt zur Arbeit“ wurden vor kurzem im Rathaus ausgezeichnet – auf dem Foto bei der Preis-
verleihung (von links): Mobilitäts-Referent Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann, Herbert Stockinger (MAN Truck & Bus Öster-
reich), Peter Czermak (Radlobby Steyr), Landesgerichts-Präsident Dr. Erich Dietachmair, Dr. Christoph Heiserer (BMW 
Group Werk Steyr), Mag. Gerlinde Schachermayr (Landesgericht Steyr) und Josef Schmirl (BMW Group Werk Steyr).

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Dr. Herbert Klaschka erteilt am Do, 30.  
Juni, von 14 bis 17 Uhr im Rathaus  

(1. Stock, Zimmer 101) kostenlose Rechtsaus-
kunft. Anmeldung: am Tag der Beratung, ab 
7.30 Uhr im Stadtservice des Magistrates (Tel. 
07252/575-800). Am Do, 28. Juli, findet die 
nächste kostenlose Rechtsauskunft statt.

8

Ehrung für 
Reinhard Waldhauser

Der Steyrer Elektrotechni-
ker und Kaufmann Rein-
hard Waldhauser (Foto) 
wurde zum Mitglied der 
Wirtschaftskurie bestellt,  
welche die Regierung be-
rät. Gleichzeitig wurde 
Waldhauser auch zum 
Kommerzialrat ernannt. 
Reinhard Waldhauser ist Lehrlingsbeauf-
tragter der Elektrotechniker OÖ und stell-
vertretender Vorsitzender des Arbeitsaus-
schusses für Aus- und Weiterbildung in der 
Bundesinnung der Elektrotechniker. Ge-
meinsam mit seinem Bruder Arno führt er 
ein Geschäft an der Pfarrgasse.
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Berufsbegleitend zur Matura mit der 
Handelsakademie Steyr

 Die Handelsakademie für Berufstätige in 
Steyr ist für Erwachsene die Chance, kos-

tenlos eine vollwertige Matura berufsbeglei-
tend nachzuholen sowie auch nur einzelne 
Gegenstände zu besuchen. Dieser zweite Bil-
dungsweg bietet die Gelegenheit, Berufs- und 
Einkommenschancen deutlich zu verbessern 
und ist auch die „Eintrittskarte“ für ein Studium 
an der FH oder Universität.

Vorteile der Abendschule:
 7 Keine Aufnahmeprüfung, ein positiver Ab-

schluss der Hauptschule reicht
 7 Moderner Modul-Unterricht, je nach Vor-

kenntnissen können einzelne Gegenstände 
angerechnet werden

 7 Absolventen der Handelsschule können in 
das dritte Semester aufgenommen werden

 7 Bereits besuchte Klassen der Handelsaka-
demie können angerechnet werden

 7 Unterrichtszeit: nur Mo bis Mi, jeweils von 
18 bis max. 22 Uhr

 7 Unternehmerische Grundausbildung nach 
dem zweiten erfolgreich absolvierten Se-
mester

 7 Abschluss der Handelsschule nach dem 
vierten Semester möglich

 7 Am Ende des achten Semesters kann die 
Reife- und Diplomprüfung (Matura) absol-
viert werden.

Anmeldungen sind bis spätestens Ende Au-
gust möglich. Kontakt: Prof. Michaela Frech, 
michaela.frech@hak-steyr.at, Tel. 07252/ 
52649-13 und 0660/4608680

8

Kostenloser PC-Kurs der Frauenstiftung 

 Die Frauenstiftung Steyr bietet wieder 
Frauen zwischen 20 und 60 Jahren, die 

keine Matura haben, einen kostenlosen Com-
puterkurs an. In einer kleinen Gruppe bestim-
men die Teilnehmerinnen ihre Lerninhalte zum 
Teil selbst. Angeboten werden zwei Kurse: ein 
Nachmittagskurs von 5. September bis 1. De-
zember, jeweils von 14 bis 18 Uhr sowie ein 

Vormittagskurs von 26. September bis 20. 
Dezember, jeweils von 8 bis 12 Uhr. Informie-
ren über diese Kurse kann man sich am 5. Ju-
li ab 9 Uhr in den Räumlichkeiten der Frauen-
stiftung (Wagnerstraße 2–4). Um Anmeldung 
unter Tel. 07252/87373 wird gebeten.

8
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Stadtrat

Dr. Michael
Schodermayr

Stadtrat Dr. Michael Schodermayr (SP) ist im 
Stadtsenat für das Gesundheitswesen, für so-
ziale Angelegenheiten, die Seniorenbetreuung, 
für die Alten- und Pflegeheime sowie Integra-
tion zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet 
er aus seinen Ressorts.

Steyrer Integrationsforum
Zum ersten Mal fand am 12. Mai dieses Jah-
res das Integrationsforum der Stadt Steyr in 
den Casino-Sälen statt. Beinahe 70 Vertrete-
rinnen und Vertreter von Institutionen und Or-
ganisationen, die mit der Thematik in Steyr 
befasst sind, kamen zu diesem Treffen. Es wa-
ren dies Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Magistrates Steyr, der verschiedenen Flücht-
lingsbetreuungs-Organisationen (Volkshilfe, 
Caritas, Rotes Kreuz, Team Hofmeister), des 
Integrationszentrums Paraplü, der verschiede-
nen Bildungseinrichtungen, der Exekutive, des 
AMS und ehrenamtlich engagierte Menschen 
im Flüchtlingsbereich sowie Mitglieder des 
Stadtsenates und des Ausschusses für Ge-
sundheit, Soziales und Integration. 
Ein Impulsreferat von Eva Hochleitner, Mitar-
beiterin der Integrationsstelle des Landes OÖ, 
bildete den Ausgangspunkt für eine lebhafte 
Diskussion, wie Steyr sich gelebte Integration 
vorstellt. Sichtbar wurde dabei auch die Viel-
falt der Angebote, die es in Steyr für Asylbe-
werber, anerkannte Flüchtlinge und Menschen 
mit Migrationshintergrund schon gibt. 
An dieser Stelle möchte ich mich als Integra-
tions-Verantwortlicher der Stadt Steyr einmal 
mehr sehr, sehr herzlich für das große Enga-
gement bei all jenen bedanken, die sich inten-
siv, mit großer Kraft und langem Atem für ein 
gutes Zusammenleben aller in Steyr lebenden 
Menschen einsetzen. Bedanken möchte ich 
mich auch bei Sylvia Sperz, der Integrations-
Koordinatorin des Magistrates Steyr für ihr 
Engagement und ihren Einsatz.
Es ist geplant, das Integrationsforum der Stadt 
Steyr zweimal jährlich durchzuführen, um ak-
tuelle Themen zeitnahe bearbeiten zu können 
und die Vernetzung der einzelnen Organisatio-
nen zu fördern. Die Begeisterung, die beim 
ersten Treffen zu spüren war, lässt mich zuver-

sichtlich an die Bearbeitung der Herausforde-
rungen der Zukunft im Integrationsbereich he-
rangehen.

Hilfe zur Arbeit
Im Projekt Hilfe zur Arbeit werden Mindestsi-
cherungsbezieher befristet auf ein Jahr in Be-
schäftigungsverhältnisse, vorwiegend beim 
Magistrat Steyr, aber auch bei Vereinen und 
Firmen vermittelt. Die Lohnkosten dafür wer-
den in dieser Zeit aus Mitteln der Mindestsi-
cherung übernommen. 
Aktuell werden 17 Personen von einer Dip-
lom-Sozialarbeiterin mit 25 Wochenstunden 
betreut. Sie vermittelt, begleitet und betreut 
diese Personen. Sie ist außerdem Ansprech-
person für die Arbeitgeber.
Eine Evaluierung der Beschäftigungsverhält-
nisse der vergangenen Jahre hat ergeben, 
dass 80 Prozent so abgeschlossen werden 
können, dass die durch die Aktion „Hilfe zur 
Arbeit“ beschäftigten Personen nach einem 
Jahr nicht mehr von der Mindestsicherung ab-
hängig sind.
Hilfe zur Arbeit leistet damit einen gelungenen 
Beitrag zur Reintegration von Mindestsiche-
rungsbeziehern auf dem Arbeitsmarkt und – 
damit verbunden – zur sozialen Integration 
dieser Personen, die sonst nur sehr schwer 
Zugang zum Arbeitsmarkt finden könnten.

Hinaus in die weite Welt
Das Leben in einem Alten- und Pflegeheim 
der Stadt Steyr ist geprägt von professionel-
ler Pflege und Betreuung, aber auch von Ab-
wechslung im Alltag, Spaß und Unterhaltung 
– auch wenn es kaum einer, der das noch 
nicht erlebt hat, glauben möchte. Ein absoluter 
Höhepunkt des Jahres ist der einmal jährlich 
stattfindende Bewohner-Urlaub im Alten- und 

Pflegeheim Münichholz (APM). Heuer war das 
Ziel Bad Kleinkirchheim. Bewohnerinnen und 
Bewohner sind mit vier APM-Mitarbeitern für 
vier Tage nach Kärnten gefahren. Gemeinsa-
mes Kochen, Grillen, verschiedene Ausflüge 
und Besichtigungen ließen diese Tage wie im 
Fluge vergehen. Diese Aktivitäten sind nur 
möglich, weil die begleitenden Mitarbeiter ei-
nen Teil ihrer Arbeit ehrenamtlich erfüllen. 
Trotzdem ist es sowohl für Bewohner als auch 
Mitarbeiter immer ein ganz besonderes Erleb-
nis, das bei allen Beteiligten noch sehr lange 
nachwirkt. Die Besichtigung der Filialkirche St. 
Kathrein, eine Schiff-Fahrt auf dem Millstätter-
see, ein Besuch von Minimundus sind nur ein 
paar Beispiele des Programms. Dieser Urlaub 
ist ein Beweis dafür, dass der Einzug in das 
Alten- und Pflegeheim alles andere als die 
Endstation sein muss!

Wundmanagerin 
für die Steyrer Altenheime
Im April dieses Jah-
res schloss Cornelia 
Kerschbaumer (Fo-
to), Diplomierte Ge-
sundheits- und 
Krankenschwester 
im Alten- und Pfle-
geheim Ennsleite, 
den Lehrgang für 
Wundmanagement 
an der Donau-Uni-
versität Krems mit Auszeichnung ab. Sie ist 
seither für alle drei Steyrer Alten- und Pflege-
heime Beauftragte für Wundmanagement. Da-
mit trägt sie maßgeblich zur weiteren Quali-
tätssteigerung in der Betreuung der 
Altenheim-Bewohner bei.

8

Höhepunkt für einige Bewohner des Alten- und Pflegeheims Münichholz ist der alljährliche Kurzurlaub. Heuer ging es nach 
Bad Kleinkirchheim. Auf dem Foto sieht man die Teilnehmer mit ihren Betreuern vor dem Schlosshotel Velden.
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Treffpunkt für Kinder – 
Oase Dominikanerhof
11, 14, 16 und 18 Uhr: Kasperltheater
13 und 15 Uhr: Trommelworkshop für Kinder
17 Uhr: Zauberer
Stationenspiele, Glücksrad, Streichelzoo, 
Schminken, Malen, Basteln und mehr. Köstli-
che hausgemachte Mehlspeisen, kleine Imbis-
se und erfrischende Getränke stehen für die 
Besucher bereit.

Bühne Ennskai 
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)
17 Uhr: Schauübung der Wasserrettung, Orts-
stelle Steyr, und der Bergrettung Steyr/Losen-
stein im Bereich Zwischenbrücken
Ab 17 Uhr: Live-DJ für Jung und Alt

FC-Styria-Festzelt
19–24 Uhr: Ennstaler Bergzigeuner – Musik-
mix von den Schürzenjägern bis zur EAV, von 
den Oberkrainern bis zu den Ausseer 
Hardbradlern, vom Schunkeln bis zum Twist, 
von Humoreinlagen bis zu musikalischen 
Shownummern

Grünland-Open-Air im Schlosspark
Ab 18 Uhr: Folkshilfe | Before All Goes Down 
| All Vent Est | Fyvel | Feuershow

Sonntag, 26. Juni
34. Steyrer Stadtlauf 
9.30 Uhr: Kinderlauf (500 Meter auf dem 
Stadtplatz)
9.45 Uhr: Schülerlauf (1.000 Meter =  eine 
kleine Runde)
10 Uhr: Hauptlauf (2 große Runden)
12 Uhr: MAN in Black
12.30–13.30 Uhr: Siegerehrung mit Bürger-
meister Gerald Hackl und Sponsoren

Start und Ziel sind auf dem Stadtplatz. Auf-

Samstag, 25. Juni
Hauptbühne (Stadtplatz)
10.30 Uhr: Bieranstich mit Bürgermeister Ge-
rald Hackl, gesponsert von Zipfer Bier; 
im Anschluss: Superwomen – Sehen und ge-
sehen werden und einkaufen ohne Ende – 
wer will das nicht. Aber: Gefahr liegt in der 
Luft! Mit ihrem Showprogramm nimmt die 
Tanzgruppe des ÖTB Eberschwang das Publi-
kum mit in eine Welt der Superheldinnen. 
11–12.30 Uhr: Miss & the City – in Zusam-
menarbeit mit der Miss Oberösterreich Cor-
poration präsentieren Steyrer Modebetriebe 
ihre aktuellen Kollektionen und vermitteln das 
vielfältige Modeangebot der Steyrer Innen-
stadtgeschäfte.
Im Anschluss: Hauptverlosung des Gewinn-
spiels „Wir sind Steyr“
13–15 Uhr: Circus-Penelli-Show – Manege 
frei für faszinierende Akrobatik- und lustige 
Clown-Nummern

15.15–15.30 Uhr: Bosnische Tanzgruppe
15.30–16 Uhr: Shaolin Tempel Steyr
16–16.30 Uhr: ASKÖ Karate
16.30–17 Uhr: ASKÖ Laufrad – Pyhrn Eisen-
wurzen
17–17.30 Uhr: ATSV Steyr Judo
17.30–17.45 Uhr: Serbische Kinderfolklore aus 
Steyr

20–22 Uhr: The Roaring Sixties Company 
22.30 Uhr: LIWEST-Riesenfeuerwerk
22.30–0.30 Uhr: Skybirds – Interpretationen 
von Rock- und Pop-Highlights 

 Das heurige Stadtfest findet von 24. bis 
26. Juni statt. Das Programm bietet 
wieder viel Spiel, Spaß und Unterhal-

tung für Groß und Klein.

Freitag, 24. Juni
Hauptbühne (Stadtplatz)
19–19.45 Uhr: MAN in Black
19.45 Uhr: offizielle Eröffnung mit Bürgermeis-
ter Gerald Hackl und Vertretern der Sponso-
ren SKF, LIWEST, Sparkasse OÖ, MAN, Ener-
gie AG, OÖN; im Anschluss: Catwomen – 
Eine Performance der Tanzgruppe des ÖTB 
Eberschwang.
20–22 Uhr: ABBA 99
Die Revival-Band bringt die unvergessenen 
1970er-Jahre und die zeitlosen Hits von 
ABBA live auf die Bühne.
22.30–0.30 Uhr: Bodo and the empty bottles 
– Jazz and more, amüsante Vielfalt, erfri-
schend interpretiert

Bühne Ennskai 
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)
19 Uhr: Earotic – Live-Musik mit einer Nach-
wuchsband aus Steyr

FC-Styria-Festzelt
19–24 Uhr: Wolfgang Schweinsteiger & his 
guitar – Partystimmung pur

Grünland-Open-Air im Schlosspark
Ab 18 Uhr: Def ill | Mostheadz | Chaotix | 
Tallawah Movement feat. Darka

37. Steyrer Stadtfest: Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie
Eröffnungskonzert mit ABBA-Hits

Bühnen-Aufbau:  
Stadtplatz nur  
eingeschränkt befahrbar
Wegen der Bühnen-Aufbauarbeiten für das 
37. Steyrer Stadtfest ist am Do, 23. Juni, 
ab 8 Uhr auf dem Stadtplatz mit Ver-
kehrseinschränkungen zu rechnen. Die 
Totalsperre des Stadtplatzes beginnt am 
Fr, 24. Juni, um 11 Uhr und endet am 
Sonntagabend.

Die Tanzgruppe des ÖTB Eberschwang präsentiert beim Stadtfest zwei Programme: Superwomen und Catwomen.
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(Umkehrplatz Zwischenbrücken)
10 Uhr: Frühschoppen mit Gerry

FC-Styria-Festzelt
10.45–11.30 Uhr: MAN in Black
11–12 Uhr: Siegerehrung der MAN-Stadtlauf-
wertung

24 Uhr oder an LAC-Amateure Steyr, Mayr-
gutstraße 65, 4451 Garsten. 
Nachnennungen: gegen eine erhöhte Gebühr 
bis eine Stunde vor dem Start im Rennbüro 
im Rathaus.

Treffpunkt für Kinder – 
Oase Dominikanerhof
11.30 Uhr: Kasperltheater
12.30 Uhr: Verlosung toller Preise
Stationenspiele, Glücksrad, Streichelzoo, 
Schminken, Malen, Basteln und mehr. Köstli-
che hausgemachte Mehlspeisen, kleine Imbis-
se und erfrischende Getränke stehen für die 
Besucher bereit.
Bühne Ennskai 

grund der Baustelle auf der Dukartstaße 
kommt es zu einer Änderung der Streckenfüh-
rung: Nach der Schönauerbrücke wird bei der 
Abfahrt zum Schiffmeisterhaus auf dem Padd-
lerweg gelaufen. Die Strecke verläuft dann 
entlang des Paddlerweges bis zur Rederbrü-
cke, hier kommen die Läufer dann über den 
Radweg auf die Rederbrücke und die alte 
Strecke zurück. Die exakte Streckenlänge 
wird vor dem Start bekanntgegeben. Sie wird 
geringfügig länger werden.
Startnummernausgabe im Rennbüro im Rat-
haus (Stadtplatz 27), Sa, 25. Juni, 16–18.30 
Uhr und So, 26. Juni, 7.30–9.15 Uhr (Kinder 
bis 9 Uhr). Voranmeldungen möglich bis Mo, 
20. Juni, online auf www.lac-amateure.at bis 

37. Steyrer Stadtfest: Spaß und Unterhaltung für die ganze Familie
Eröffnungskonzert mit ABBA-Hits
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ABBA 99 lassen die Glamour- und Glitzerzeit der 1970er-Jahre neu aufleben. Die Band spielt die unvergessenen ABBA-Hits live. Am Freitag, 24. Juni, um 20 Uhr eröffnet die Revival-
Band das heurige Steyrer Stadtfest. Die Mitglieder der Band sind (von links): Andy Lind (Drums), Mani Gruber (Guitars), Vera Klima (Vocals), Alexandra Sieber (Vocals), Bastian Walcher 
(Keyboards) und Andi Bauer (Bass).
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Gratis WLAN-Hotspot 
für Besucher
Während des Stadtfestes wird ein zusätzli-
cher WLAN-Hotspot gratis für die Besu-
cher zur Verfügung stehen. Über diesen 
mobilen Hotspot sind 1500 Verbindungen 
gleichzeitig möglich. Benutzen kann man 
diesen Hotspot mit jedem WLAN-fähigen 
Endgerät, sei es ein Smartphone, Tablet 
oder Notebook. Die Stadt hat diesen Hot-
spot bei einem Gewinnspiel der Energie 
AG gewonnen. Der Zugang ist erreichbar 
unter 1_PowerSpot Energie AG.

Vergnügungspark 
auf dem Brucknerplatz
Freitag | 19–24 Uhr
Samstag | 10–24 Uhr
Sonntag | 10–14 Uhr
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tendsten Malern Israels. Seine Arbeiten sind 
unter anderem in Israel, London, New York, 
Würzburg und Prag zu sehen. Vor kurzem 
wurden Werke von Yehuda Bacon in Gunskir-
chen gezeigt. Der Künstler war dabei persön-
lich anwesend. An Steyr konnte er sich genau 
erinnern. „Ich war etwa 14 Tage im Kranken-
haus“, erzählt er, „wunderbare christliche Non-
nen haben mich dort gepflegt.“ In Gunskirchen 
befand sich ein Konzentrationslager. Yehuda 
Bacon ist dort von amerikanischen Soldaten 
befreit worden.

8

Bursche ins Steyrer Krankenhaus eingeliefert. 
Diagnose: Typhus, eine lebensbedrohliche In-
fektionskrankheit. Der junge Mann heißt Yehu-
da Bacon, hat Konzentrationslager und Todes-
märsche überlebt, seine Familie ist von den 
Nazis ermordet worden. Im Steyrer Kranken-
haus rettet man ihm wahrscheinlich das Le-
ben. Heute zählt Yehuda Bacon zu den bedeu-

 An einem der ersten Tage nach dem Zwei-
ten Weltkrieg wird ein knapp 16-jähriger 

Yehuda Bacon:  
Nach Todesmarsch im Steyrer Krankenhaus gerettet

Yehuda Bacon mit einem seiner Werke, die in der Musik-
schule Gunskirchen gezeigt wurden. Bacon wurde 1972 
zum Professor an die Bezalel-Kunstakademie in Jerusalem 
berufen, der größten Kunsthochschule im Nahen Osten. 
1994 wurde er emeritiert und lebt seitdem als freischaffen-
der Künstler in Jerusalem.Fo
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Vor 100 Jahren
 7 Karl Uprimny, k. k. Leutnant und Sohn des 

am 2. Juni 1916 verstorbenen Malermeisters, 
erhält am 3. Juni vom Erzherzog und Thronfol-
ger eigenhändig das „signum laudis“ für die im 
Feld erworbene Tapferkeit. 

 7 Die Stadtgemeinde Steyr erlässt die Kund-
machung betreffend des Kontaktverbotes im 
Verkehr mit Kriegsgefangenen. Die Zivilbevöl-
kerung achtet vielfach die Schranken nicht, 
die im Verkehr zwischen der einheimischen 
Bevölkerung und den kriegsgefangenen Sol-
daten unserer Feinde selbstverständlich und 
nicht nur durch patriotisches Pflichtgefühl, 
sondern insbesondere durch Sitte und An-
stand geboten sind. 

 7 Die Stadtgemeinde Steyr gibt bekannt, 
dass beim Einkauf Kaffeemischungen dem rei-
nen Kaffee nicht mehr gleichgestellt werden. 
Die neue Verordnung verfügt, dass bei Kaf-
feemischungen und Essenzen nur ihr Gehalt 
an reinem Kaffee auf den Lebensmittel-Kar-
tenabschnitten zur Anrechnung kommt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1917

Vor 75 Jahren
 7 Im Saal des Steyrer Volkstheaters findet 

das erste große Frühjahrskonzert der unter 
der Patronanz der Kreisverwaltung der Deut-
schen Arbeitsfront gegründeten Arbeitsge-
meinschaft aller Steyrer Gesangs- und Musik-
organisationen statt. 

 7 Der 18-jährige Eisendreher Otto Wagner 
und der 18 Jahre alte Dreher Hugo Grundner 
stürzen bei einer Kletterpartie auf der Spitz-

mauer in Hinterstoder ca. 150 Meter tief ab 
und finden dabei den Tod. 
Quelle: Jahrbuch des Kreises Steyr 1942

Vor 50 Jahren
 7 Die erste Jazzmesse erklingt am 5. Juni in 

der Stadtpfarrkirche zum Gottesdienst der Ju-
gend, die sich zum Dekanatsjugendtag ver-
sammelt hat. Erstmals werden damit in einer 
Kirche in Steyr moderne Rhythmen zum Got-
tesdienst gesungen und gespielt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1967

Vor 25 Jahren
 7 Am 29. Juni feiert Professor Dr. Alexander 

Kronsteiner sein Silbernes Priesterjubiläum. 
Der beliebte Pfarrer von St. Michael ist über 
Umwege zum Priesterberuf gekommen. 1927 
in eine Großraminger Bergbauernfamilie hin-
eingeboren, verbrachte er seine Kindheit im 
Ennstal. Nach den Kriegswirren besuchte er 
zunächst die Landwirtschaftsschule und legte 
am dortigen Aufbaugymnasium die Matura ab. 
Es folgten das Studium der Theologie und 
Philosophie und ein Jahr Priesterseminar in 
Linz. Anschließend wirkte er als Seelsorger in 

Wolfsegg und Ebensee und zuletzt in der 
Stadtpfarre Steyr. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1992

Vor 10 Jahren
 7 Der Reinhaltungsverband Steyr und Umge-

bung feiert sein 30-jähriges Bestandsjubiläum. 
Es sind elf Gemeinden, drei davon aus Nie-
derösterreich, die von dieser Institution profi-
tieren. Dabei wird das Abwasser von 60.000 
Personen gereinigt, ebenso wie jenes von 
zahlreichen Betrieben. Es besteht derzeit ein 
Kanalnetz von 300 Kilometern Länge. 

 7 Die Rudigierschule feiert 80 Jahre ihres 
Bestehens und 150 Jahre Bestand des  
Ordens der Kreuzschwestern. Im Jahr 1926 
kamen aufgrund einer Elterninitiative Lehr-
schwestern nach Steyr und wirkten in der 
Volksschule Berggasse. 1932 gab es eine 
Hauptschule bereits im Kirchberger Park, die 
nach Bischof Rudigier benannt wurde. Nach 
dem Anschluss 1938 an Hitlerdeutschland 
kam es zum Berufsverbot für die Schwestern. 
Sie kamen erst 1955 wieder nach Steyr. 
Quelle: Steyrer Zeitungen vom Juni 2006
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Die Flößerei war nicht nur eine schwere und gefährliche Arbeit, sondern sie wurde auch zur Unterhaltung genützt. Wie auf 
dem Foto aus dem Jahr 1936 ersichtlich, wurden von verschiedenen Vereinen eigene Floße für Sonntagsausflüge gemietet. 
Mit Musikanten an Bord ging die Fahrt zu einem der zahlreichen Gasthäuser an der Enns. Der Fluss war zu dieser Zeit 
noch nicht reguliert; die ersten Kraftwerke entstanden erst im Jahr 1941.
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Stärkung gibt es unter anderem Grillspezialitä-
ten und Bier vom Fass sowie Kaffee und köst-
liche Mehlspeisen.
Wenn es nicht regnet, werden Mitglieder des 
Oldtimerclubs 1. MSC Steyr ihre wunderschö-
nen Automobile präsentieren. Heimbewohne-
rinnen und -bewohner führen eine Fahrzeug-
Bewertung durch. Die Oldtimer treffen um 
etwa 11.45 Uhr beim APT ein.

 Der bereits traditionelle Frühschoppen im 
Alten- und Pflegeheim Tabor (APT, Koller-

straße 2) findet heuer am Sa, 25. Juni, von 11 
bis 15 Uhr statt. Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen. Die musikalische Unter-
haltung bei dieser Veranstaltung übernehmen 
die Gleinker Volksmusikanten und „Jo“ Hans 
Gelsinger. Für Stimmung sorgt auch die 
Schuhplattlerinnen-Gruppe „Aufplattelt“. Zur 

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Wir  
gratulieren

Zum 98. Geburtstag
Irmtraud Hauser  Hildegard Nowotny 

Zum 96. Geburtstag
Anna Mayr  Rudolf Meidl

Zum 95. Geburtstag
Margarete Gebhart

Zum 90. Geburtstag
Gertrude Kessel Dr. Friedrich Honsig
Aloisia Kern  Diethilde Maiwöger
Josefa Kisely Margarete Wildling
Anna Donabauer Katharina Hainz-Harmer
Anna Käfer  Franz Gschwandtner
Margaretha Rettensteiner

Frühschoppen mit Oldtimer-Parade im APT

Frau Ricchetta und Herr Johann Luiskandl Frau Elfriede und Herr Anton Reisinger
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Sommerpause in  
den Seniorenklubs

 Alle Seniorenklubs der Stadt Steyr sind in 
der Zeit von 27. Juni bis 11. September 

geschlossen. In den Einrichtungen Ennsleite, 
Resthof und Innere Stadt beginnt der Betrieb 
wieder am Mo, 12. September. In den Senio-
renklubs Münichholz und Tabor ist der erste 
Klubtag nach der Sommerpause am Di, 13. 
September.

Geburten
Livia Punkenhofer, Maximilian Stigler, 
Isabel Nadin Kober, Stefan und Michael 
Kastner, Elias Herzog, Sara Nagl, Medina 
Repuh, Matthias Fiereder, Kemal Akbas̨, 
Fabian Riener, Ülkü Naz Akkus, Tuana 
Yilmaz, Lorena Hoti, Lukas Pointner, Angeli-
na Alkaadi, Philipp Hackl, Edgar Karl Kron-
steiner, Hanna Pilat, Era Qeriqi, Lena 
Baumgartner

Eheschließungen
Nikolaus Selinger und Maria Ongoma; 
Thiemo Stabauer und Vanessa Polterauer; 
Asmir Aljić  und Amra Medanović , Molln; 
Marcel Lang und Julia Resch; Markus 
Jungherr und Manuela Wakolbinger; Ivan 
Marjanović  und Mateja Jelica, Adlwang; 
Tobias Ziegelmeyer und MMag. Bettina 
Hochrather; DI Dominik Fröschl und Anna 
Faderl; Christian Eibelwimmer und Anita 
Geyer, Himberg; Dr. Klemens Dolp und Dr. 
Elisabeth Schmidl; Mag. Jörg Tockner und 

Sabine Grebe, Puchenau; Serafettin Seref 
und Fatma Karakus-Seref; Philipp Pürstin-
ger und Jasmin Mairhofer, Aschach/Steyr; 
Dominic Doppler und Nadine Bauer; Horst 
Kugler und Elke Oberrather; Marcel 
Schimm und Birgit Vollnhofer; Milos Joka-
novic und Tamara Simic; Christian Wagner 
und Anna Tarnowski; Matthias Losbichler 
und Christina Mitterndorfer; Gerald Holz-
knecht und Martina Waglhuber

Sterbefälle
Romana Burgholzer, 87; Ing. Werner Lugs, 
67; Marianne Stumpf, 92; Erich Bugelmül-

ler, 80; Ursula Punkenhofer, 74; Waltraud 
Gasperlmair, 84; Irma Brandstätter, 91; Ger-
hard Höhne, 65; Norbert Böhm, 62; Gisela 
Hawlicek, 68; Josef Lutz, 65; Karl Tempel-
mayr, 56; Josefa Lumplecker, 88; Franjo 
Peternel, 71; Ing. Thomas Ecker, 49; Aurelia 
Knischka, 93; Margareta Köstner, 95; 
Marco Zelenka, 41; Alexander Ramnek, 72; 
Margareta Seidl, 90; Franz Mösengruber, 
66; Rudolf Gradauer, 76; Theresia Perneg-
ger, 78; Sylvia Steindl, 62; Franziska 
Willstorfer, 80; Kujtim Bajraj, 49; Detlef 
Kastner, 70; Monika Knoll, 60; Ernestine 
Hartlieb, 91; Friederike Preindl, 84; Irmtraud 
Schulz, 93; Gertrud Wecht, 89; Anna Paul-
mayr, 87; Anna Achatz, 88; Esma Dzafic, 
76; Josef Lanzinger, 84; Angela Sommer, 
84; Theresia Guttmann, 97; Berthold Freu-
denthaller, 87; Margareta Bleimschein, 82; 
Ferdinand Forster, 91; Gerhard Klaus-
Sternwieser, 66; Werner Bachmayr, 67; 
Margarete Schlögl, 95; Johannes Fuchs, 
88; Hubert Schier, 84 

Standesamt
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Night Shopping, der Schmankerlmarkt oder 
das Grünmarktfest sind erfolgreich über die 
Bühne gegangen. Auf zahlreiche weitere Akti-
vitäten sind wir gespannt. Große Neuerungen 
gibt es ja bei der Modenschau beim Stadtfest, 
wo einige gekrönte Missen Mode- und Life-
style-Trends präsentieren.

Die nächsten Wochen sind bunt gefüllt mit ei-
nem Reigen an Veranstaltungen, die unsere 
Stadt beleben. Nutzen Sie das vielfältige An-
gebot für einen Besuch in der Altstadt. Hier 
ein kleiner Auszug: Etappenziel-Einlauf bei der 
Österreich-Radrundfahrt am 4. Juli, Beachvol-
leyball-Turnier und Gewerbeflohmarkt am 8./9. 
Juli oder die Ennstal-Classic am 29. Juli. Si-
chern Sie sich auch rechtzeitig Ihre Karten für 
die Open-Air-Sommerbühne „Theater am 
Fluss“ und das Musikfestival Steyr mit der 
Operette „Wiener Blut“, die Konzertreihe 
„Blasmusik vom Feins-
ten“ und Kino unter 
Sternenhimmel.

Georg Baumgartner
Obmann-Stellvertreter
Tourismusverband Steyr

winnspiel anmelden. Unter allen Teilnehmern 
wird am Stadtfest-Samstag der BMW 215 Ac-
tive Tourer von BMW Knöbl für ein Jahr ver-
lost. An diesem Tag wird auch verkündet, an 
wen die Kreativpreise verliehen werden. Hier 
stimmt eine Jury rund um Stadtrat Reinhard 
Kaufmann ab, wo die „Wir sind Steyr“-Kleber 
am lustigsten eingesetzt worden sind. Teilneh-
men ist ganz einfach: Auf unserer Facebook-
Seite „Wir sind Steyr“ die Bilder posten oder 
per E-Mail senden an info@steyr.info. Zu ge-
winnen gibt es ein E-Bike der modernsten Ge-
neration von Emobility für ein Jahr, Energie-
ausweis der Firma Waldhauser, Bestpreiskarte 
der Stadtbetriebe Steyr mit Guthaben im Wert 
von 200 Euro.

Steyr ist ein Etappenort auf dem Enns-Rad-
weg. Erstmals gibt es dieses Jahr einen Shut-
tlebus ab Enns, der am Sonntag die Radfahrer 
nach Radstadt zurückbringt. Abfahrt ist in 
Steyr um 11.30 Uhr. Nutzen Sie den Shuttle 
für einen Tagesausflug in den Nationalpark. 
Eine Anmeldung ist bei der Fa. Habersatter 
(Tel. 06452/7788) erforderlich.

Die Zusammenlegung von Tourismusverband 
und Stadtmarketing funktioniert sehr gut. Die 
Synergien werden hier vollinhaltlich ausge-
schöpft. Tolle Veranstaltungen wie das Late 

 Unsere Kampagne „Wir sind Steyr“ läuft 
auf Hochtouren. Viele Steyrer sind mit 

ihrer Heimatstadt eng verbunden, das zeigt 
nicht nur die rege Teilnahme am Gewinnspiel, 
sondern vor allem die große Beteiligung am 
Top-Cityvoting von hotel.de.
Steyr hat mit respektablem Abstand gewon-
nen und darf sich schönste Stadt Österreichs 
mit Burg/Schloss nennen. Das Rennen war 
sehr spannend, und mit einem tollen Finish 
konnten wir Enns auf den zweiten Platz ver-
weisen. An dieser Stelle nochmals danke an 
alle, die mitgestimmt haben. Wir freuen uns 
über den Award sowie die Werbemaßnahmen 
von hotel.de.

Die ersten vier Monate dieses Jahres sind 
sehr gut gelaufen. So können wir ein Nächti-
gungsplus von mehr als 11 Prozent vermel-
den. Einhergehend mit dem Anstieg der Über-
nachtungen ist auch ein Anstieg bei den 
Ankünften zu verzeichnen – kurzum, es gibt 
mehr Gäste in Steyr, die hier arbeiten, an ei-
ner Veranstaltung teilnehmen, ein Seminar be-
suchen oder mal wieder Verwandte und 
Freunde treffen. 

Jetzt startet der Endspurt für „Wir sind Steyr“. 
Kleben, registrieren und gewinnen! Es geht 
ganz einfach – auf www.steyr.info für das Ge-

Der Tourismusverband Steyr informiert

Nationalpark-Wanderbus fährt wieder

 Der Nationalpark-Wanderbus fährt wieder 
ab 17. Juli bis 2. Oktober jeden Sonntag 

um 8 Uhr ab Stadtbus-Bahnhof von Steyr ins 
Reichraminger Hintergebirge und weiter auf 
den Hengstpass (Zusatz-Termine am 10. und 

17. August). Ausgehend von den Haltstellen 
sind zahlreiche, auch familiengerechte Wande-
rungen möglich. Ein Nationalpark-Ranger fährt 
mit, er informiert über Nationalpark, führt 
Wanderer unentgeltlich vom Hengstpass zur 

Blahbergalm und nach Weißwasser hinab, wo 
man wieder in den Bus für die Rückfahrt zu-
steigen kann. Fahrräder werden kostenlos mit-
genommen. Eine Anmeldung unter Tel. 
07254/8414-0 ist nötig. Informations-Folder 
liegen im Tourismusbüro im Rathaus auf.

8

Miss in the City und Wir sind Steyr
Modenschau und Preisverleihung beim Steyrer Stadtfest

 Stilvoll und elegant präsentieren bei einer 
großen Modenschau am Stadtfest-Sams-

tag, 25. Juni, um 11 Uhr weibliche und männli-
che Models der Miss-Oberösterreich-Corpo-

ration aktuelle 
Modetrends. Dabei 
werden ehemalige 
und aktuelle Misses 
und Mister über den 
Laufsteg schreiten: 
Daiana Dzinic (Miss 
OÖ 2016), Samanta 

Cestic (Vize-Miss OÖ 2016), Daniela Bau-
mann (Vize-Miss Online 2016, 3. Miss OÖ 
2016), Kristina Bühringer (Vize-Miss OÖ 
2012), Nicole Rigger (Miss OÖ 1997, Vize- 
Miss Austria 2002), Stefanie Andringer (4. 
Miss OÖ 2009) sowie die Mister-OÖ-Kandida-
ten 2016 Philipp Rafetseder, Jürgen Hoffmann 
und Fabio Weichinger. Im Anschluss an die 
Modenschau wird gegen 12 Uhr unter allen 
Teilnehmern der Kampagne „Wir sind Steyr“ 
der Gewinner des Hauptpreises ermittelt – 
ein BMW 216d Active Tourer für ein Jahr, zur 
Verfügung gestellt vom Autohaus Knöbl. Wei-
ters werden die kreativsten Postings mit dem 
„Wir sind Steyr“-Kleber prämiert. Hier winkt u. 
a. ein E-Bike der neuesten Generation von E-
Mobility für ein Jahr.

8
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Eine große Modenschau  
mit ehemaligen und  
aktuellen Misses und  
Mister gibt es am Stadtfest-
Samstag, 25. Juni.



Öffnungszeiten in den KLIPP Salons 
Steyr (Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

GÜLTIG VON 20.6. - 30.7.2016
Augenbrauen formen mit 
andmetics Kaltwachsstreifen.

AUGEN-
BRAUEN
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F. Hackl GmbH | www.tischlerei-hackl.at | A-4400 Steyr, Resthofstr. 28 |  07252 / 71 0 71

IHRE IDEENWERKSTATT

Zirbe im 
Schlafzimmer
Die Tischlerei Hackl berät Sie gerne zum Thema Zirbenholz und zum 
Pro Natura Schlafsystem als Ergänzung für Ihren erholsamen Schlaf. 



E-Bike-Aktionsmodell
Diamant Ubari + DLX mit Alurahmen, Shimano 

Deore Schaltung und Scheibenbremsen. 
Bosch 400Wh Akku!

Listenpreis: Euro 2.399,– 

Aktion: Euro 1.899,–
Gültig solange Vorrat reicht!

Farbenhaus und Malerei GmbH

40 Jahre Erfahrung erspart Ärger
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

4400 Steyr, Schlüsselhofgasse 5
Telefon 072 52 / 71426

Web: www.huber-farben.at
Mail: degenfellner@huber-farben.at

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at Sebastian Riener, Philipp Langbauer, René Käfer  und Benedikt Sattler

Das Verkaufsteam:

I N N O VAT I O N S P R Ä M I E B I S Z U
* *€ 3.000

INNOVATIONEN ERLEBEN UND PROFITIEREN.

Motormobil , Paul Hahn Str.2, 4614 Marchtrenk
Riehs, Mitterhoferstr. 6, 4600 Wels

Ford FOCUS Kraftstoffverbr. ges. 4,7–6,8 l/100 km, CO2-Emission 99–159 g/km.
Ford FIESTA ST Kraftstoffverbr. ges. 5,9 l/100 km, CO2-Emission 138 g/km.
Symbolfoto | *Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. **Innovationsprämie
von bis zu € 3.000,– inkl. USt. und NoVA. Freibleibende Angebote.

Ford FOCUS Kra� sto� verbr. ges. 4,7–6,8 l/100 km, CO2-Emission 99–159 g/km.Ford FIESTA ST Kra� sto� verbr. ges. 5,9 l/100 km, CO2-Emission 138 g/km.Symbolfoto | *Beginnend mit 
Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. **Innovationsprämievon bis zu € 3.000,– inkl. USt. und NoVA. Freibleibende Angebote.
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VHS bietet wieder Intensiv-Lernwoche 
für Schülerinnen und Schüler an

 Ob als gezieltes Training für eine bevorste-
hende Wiederholungsprüfung oder ein-

fach zur Auffrischung des Vorjahresstoffes: 
Die Volkshochschule (VHS) Steyr veranstaltet 
auch im heurigen Sommer wieder eine Inten-
siv-Lernwoche für Schülerinnen und Schüler 
der Hauptschulen, Neuen Mittelschulen 
(NMS) sowie der Unterstufe der Gymnasien 
an. Außerdem gibt es einen Kurs für Volks-
schulabgänger zur Vorbereitung auf den 
Übertritt in eine Hauptschule, Neue Mittel-
schule oder allgemeinbildende höhere Schule 
(AHS). Unterrichtet wird in den Gegenständen 
Mathematik, Englisch und Deutsch. Die Kurse 
finden in der Woche von 5. bis 9. September 
im VHS-Haus, Stelzhamerstraße 11, statt und 
sind so eingeteilt, dass jeder Teilnehmer maxi-
mal zwei Unterrichtsfächer besuchen kann. In 
Kleingruppen wird intensiv geübt und der 
Lernstoff des vorigen Schuljahres wiederholt. 
Die Kurszeiten sind täglich von 8 bis 11.30 
Uhr oder von 12.30 bis 16 Uhr (20 Unter-

richtseinheiten). Kursgebühr: 94 Euro pro  
Gegenstand (50 % Geschwister-Bonus).
Anmeldungen und weitere Auskünfte: Büro 
der VHS Steyr, Stelzhamerstraße 11, Telefon: 
07252/98243-11 oder -12, E-Mail: steyr@
vhsooe.at. Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8.30–12 
und 13.30–16 Uhr, Mi und Fr 8.30–12 Uhr. 
Das VHS-Büro ist im Juli nur vormittags  
geöffnet und von 18. Juli bis 21. August  
geschlossen.

Bestens qualifizierte Lehrkräfte motivieren zum Lernen und 
bereiten die Kinder auf das nächste Schuljahr vor.

Ferienprogramm 
der Steyrer 
Volkshochschule

 In der ersten Ferien-
woche bietet die 
Volkshochschule 

(VHS) Steyr ein Som-
merferien-Programm 
für Kinder an. Folgende 
Veranstaltungen stehen 
auf dem Programm:

 7 Ein magischer Vormittag (Zauber-Work-
shop), am 11. Juli, 8.30–12.30 Uhr, Kosten:  
€ 28,50

 7 Muffins backen wie die Großen, am 12. Ju-
li, 8.30–12.30 Uhr, Kosten: € 28,50 (inkl. 
Lebensmittelbeitrag)

 7 Klöppeln für Kinder (Schnupperkurs), am 
13. Juli, 8.30–12.30 Uhr, Kosten: € 28,50 
(inkl. Materialbeitrag)

 7 Besuch am Bauernhof Kranawetter unter 
dem Motto „Bauernhof-Olympiade“, am  
14. Juli, 8.30–12.30 Uhr, Kosten: € 28,50 
(inkl. Busfahrt und kleiner Jause)

 7 Masken selbst gestalten – z. B. fürs Thea-
ter, am 15. Juli, 8.30–12.30 Uhr, Kosten:  
€ 28,50 (inkl. Materialbeitrag)

Anmeldungen und genaue Infos: im Steyrer 
VHS-Büro, Stelzhamerstraße 11, Telefon: 
07252/98243-11 oder -12, E-Mail: steyr@
vhsooe.at

8

Stadt fördert 
Steyrer KinderUni

 Die Stadt Steyr fördert auch heuer wieder 
die KinderUni. Der Stadtsenat gab 12.000 

Euro frei. Die KinderUni Steyr 2016 findet un-
ter dem Motto „fragen.forschen.wissenwollen“ 
von 29. August bis 1. September im Museum 
Arbeitswelt und in der Fachhochschule statt. 
Die KinderUni und die SchlauFuchsAkademie 
werden in Steyr schon seit dem Jahr 2004 
vom Institut für Angewandte Umweltbildung 
(IFAU) organisiert.
Seit 5. Juni können sich die Schlaufüchse für 
die Steyrer KinderUni anmelden. Rund 130 
Vorlesungen, Seminare, Workshops und  
Exkursionen stehen dabei zur Auswahl. Das 
IFAU-Team hat wieder ein sehr umfangreiches 
und vielfältiges Programm für Kinder bzw. Ju-
gendliche zwischen 5 und 16 Jahren zusam-

mengestellt. Ge-
naue Infos bzw. 
Anmeldungen auf 
der Homepage 
www.kinderuni-
ooe.at.

8

Ferienprogramm für die Jugend 
im heurigen Sommer

 Insgesamt 24.440 Euro gab der Stadtsenat 
für die Feriengestaltung junger Menschen in 
Steyr frei. Folgende Projekte sind geplant:
 7 Streetwork goes Stadtbad

Veranstalter: Streetwork Steyr. Über dieses 
Projekt soll Kontakt zu Steyrer Jugendlichen 
hergestellt werden, um auf ihre Wünsche ein-
gehen zu können. Auch die Angebote von 
Streetwork werden dabei präsentiert. Dazu 
finden von 13. bis 16. Juli verschiedene Ver-
anstaltungen im Stadtbad Steyr statt. 

 7 Spiel in den Steyrer Vierteln
Veranstalter: Kinderfreunde Region Steyr-
Kirchdorf. Die Ferien-Animation für Kinder und 
Jugendliche bis zum 14. Lebensjahr wird an 
fünf Standorten in den Stadtvierteln Ennsleite, 

Münichholz, Tabor, Wehrgraben und Resthof 
angeboten. Ein dreiköpfiges Team tourt mit 
einem Spielmobil sechs Wochen lang jeweils 
von Montag bis Freitag durch Steyr. Die Akti-
on dauert von 18. Juli bis 26. August 2016.

 7 Sommer im Wehrgraben
Veranstalter: Kulturverein Röda. Das Sommer-
projekt wird in zwei Teilen angeboten. Dabei 
stehen Workshops und Freizeit-Aktivitäten auf 
dem Programm. Der erste Teil findet am Be-
ginn der Ferien am 8. und 9. Juli sowie von 
14. bis 16. Juli statt. Der zweite Teil (in Zusam-
menarbeit mit der KinderUni Steyr) beginnt 
am 29. August und endet am 1. September.

8

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. 
■ Do, 23. 6., 9.30 Uhr: Babytag – Babytra-
gen; 15 Uhr: Werknachmittag. ■ Fr, 24. 6., 
17 Uhr: Geburtsvorbereitung für Paare – 
Wochenendkurs (Anmeldung). ■ Sa, 25. 6., 
9.30 Uhr: Väterfrühstück. ■ Do, 30. 6., 9.30 
Uhr: Babytag – Cranio-Sacral-Therapie. 
■ Do, 7. 7., 9.30 Uhr: Babytag – Wohlbefin-
den mit dem Baby – Bonding – Bindung 

durch Berührung. ■ Do, 14. 7., 9.30 Uhr: 
Kleinkinderstillgruppe – offener Treff für 
Eltern mit Kindern ab 7 Monaten; 10 Uhr: 
Babytag – Babymassage. ■ Fr, 15. 7., 18 
Uhr: Scheidung aus der Perspektive des 
Kindes. Eine Informationsveranstaltung für 
beide Elternteile in einer einvernehmlichen 
Scheidung (Anmeldung). ■ Do, 21. 7., 9.30 
Uhr: Babytag – Ernährung im 1. Lebens-
jahr. ■ Do, 28. 7., 9.30 Uhr: Babytag – Ba-
bytragen.
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Sommer-Ferien-Spaß: 
Stadt bietet Freizeitprogramm für die Kinder

 Die Stadt organisiert auch heuer wieder 
ein abwechslungsreiches Programm 
für Kinder und Jugendliche im Alter 

von 6 bis 14 Jahren. Folgende Veranstaltun-
gen werden beim Sommer-Ferien-Spaß 2016 
angeboten:

20. Juli                     Mi | 9.30–13 Uhr
Zauberworkshop
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren 
Treffpunkt: 9.20 Uhr, Stadthotel Styria, Stadt-
platz; Teilnahmegebühr: 22 Euro inkl. Mittag-
essen

Maguel erklärt im Zauberworkshop Zauber-
kunststücke, die ohne großen Aufwand und 
ohne spezielle Requisiten, sondern nur mit All-
tagsgegenständen garantiert für Staunen sor-
gen werden. Egal, ob mit Gummiringen, Mün-
zen oder Gläsern – hier kann jeder einmal in 
das Zauber-Metier hineinschnuppern. Zum 
Abschluss werden die neu erworbenen Fähig-
keiten aufgeführt. 

21. Juli                       Do | 10–12 Uhr
Tennis zum Kennenlernen
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren, keine Vor-
kenntnisse notwendig. Die Veranstaltung fin-
det bei jeder Witterung statt.
Treffpunkt: 9.50 Uhr, ATSV Casa Moda Steyr 
Tennis, Am Rennbahnweg (Eingang „An der 
Enns“), Buslinien 2a, 5, Haltestelle Blümelhu-
berberg. Mitzubringen sind: Tennis- oder Hal-
lenschuhe, Sportkleidung. Tennisschläger und 
Bälle werden zur Verfügung gestellt. Teilnah-
megebühr: 10 Euro inkl. Mittagessen und Ge-
tränk. Trainer: Mag. Razvan Constantinescu

Auf der Anlage des ATSV Casa Moda Steyr 
Tennis lernen wir spielerisch und unterhaltsam 
die Grundlagen des Tennissports kennen. 
Nach einem kurzen Rundgang auf der Tennis-
anlage werden wir die ersten Schläge üben 
und versuchen, den kleinen, gelben Ball über 
das Netz zu spielen. Spaß an der Bewegung 
und spannende Spiele stehen im Mittelpunkt 
der abwechslungsreichen Schnupperstunden. 

27. Juli                     Mi | 9.30–13 Uhr
Eine Spurensuche in 
früheren Jahrhunderten 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Treffpunkt: 9.20 Uhr vor der Stadtpfarrkirche 
Steyr; Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. Mittages-
sen. Festes Schuhwerk, Kleidung, die auch et-
was schmutzig werden darf wäre wünschens-
wert, eine Taschenlampe ist von Vorteil. 
Stadtführer: Thomas Bodory

Bei diesem Ausflug erfahren wir etwas über 
unbekannte Ziffern, Lebensbedingungen und 
Berufe in früheren Zeiten. Mussten Kinder da-
mals auch arbeiten? Welche Berufe konnte 
man erlernen? Wie ging man früher auf die 
Toilette? Diese und viele andere Fragen wer-
den bei dieser Stadtführung vor und in den 
alten Gebäuden der Steyrer Altstadt beant-
wortet. 

3. August      Mi | 9.30–12.30 Uhr
Workshop und Filmvorführung 
Ice Age – Kollision voraus! (2D)
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Treffpunkt: 9.20 Uhr im City-Kino Steyr, Stelz-
hamerstraße 2b; Teilnahmegebühr: 14 Euro

In diesem Workshop werfen wir bei verschie-
denen Stationen einen Blick hinter die Kulis-
sen. Im Kino-Vorführraum bekommen wir die 
analoge und digitale Kinotechnik erklärt. So-
gar an die Techniken des Trickfilms werden 
wir spielerisch herangeführt, jedes Kind erhält 
eine Sekunde Film. Im Anschluss schauen wir 
uns den Film „Ice Age – Kollision voraus!“ 
(2D) an, dazu gibt es eine Tüte Popcorn und 
einen Softdrink.

5. August              Fr | 9–13 Uhr
Schnupperfischen
Für Kinder von 10 bis 14 Jahren

Schwimmen zu können ist Voraussetzung
Treffpunkt: 8.50 Uhr, ASV Steyr 1923, Stadt-
gutteich, Im Stadtgut Zone B; Teilnahmege-
bühr: 8 Euro inkl. Jause. Angelgerät wird zur 
Verfügung gestellt. Mitzubringen sind: festes 
Schuhwerk, Kopfbedeckung, Sonnenschutz 
oder Regenschutz, je nach Witterung. 
Leitung: Roman Blasl

Am Stadtgutteich bekommen wir einen Ein-
blick in die Grundlagen der Angelfischerei. 
Nachdem wir uns mit den Angelgeräten und 
den wichtigsten Fertigkeiten vertraut gemacht 
haben, gibt es eine kleine Stärkung. Dann 
geht es ans Wasser, und wir können uns beim 
Angeln versuchen. Bestimmt gelingt es, den 
einen oder anderen Fisch zu fangen.

Anmeldung:
 7 persönlich, mittels Anmeldeformular 

(siehe rechte Seite)
in der Kulturverwaltung im Rathaus 
(Stadtplatz 27, Eingang im Hof, hinten 
links, Tel. 07252/575-341)
Mo, Di, Do | 8.30–12 und 13.30–16 Uhr, 
Mi und Fr | 8.30–12 Uhr oder

 7 online auf www.steyr.at/sommerferien-
spass

Hoch hinaus geht es beim Sommer-Ferien-Spaß: Bei der Spurensuche in früheren Jahrhunderten wird der Kirchturm der 
Stadtpfarrkirche erklommen



Mein Kind ist gegen die Zeckenkrankheit 

geimpft:                                                   ja              nein

Mein Kind ist Tetanus geimpft:              ja              nein

Mein Kind kann schwimmen:               ja              nein

Mein Kind ist allergisch gegen: ..............................................................................

Sonstiges: ...............................................................................................................................................

Daten der/des Erziehungsberechtigten:

Vorname:

Nachname:

Adresse:

PLZ und Ort:

Geboren am:

Anmeldedaten des Kindes:

Vor- und Nachname:

Telefonnummer der im Notfall zu verständigenden Person:

Mein Kind nimmt an folgendem(n) Workshop(s) teil: 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Anmeldung zum Sommer-Ferien-Spaß 2016 der Stadt Steyr

Zauberworkshop
Mi, 20. Juli 2016, 9.30–13 Uhr
Treffpunkt: 9.20 Uhr, Stadthotel Styria, Stadtplatz
Teilnahmegebühr: 22 Euro inkl. Mittagessen

Tennis zum Kennenlernen
Do, 21. Juli 2016, 10–12 Uhr
Treffpunkt: 9.50 Uhr, ATSV Casa Moda Steyr Tennis, Am 
Rennbahnweg, Eingang „An der Enns“
Teilnahmegebühr: 10 Euro inkl. Mittagessen

Eine Spurensuche in früheren Jahrhunderten
Mi, 27. Juli 2016, 9.30–13 Uhr
Treffpunkt: 9.20 Uhr, vor der Stadtpfarrkirche Steyr
Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. Mittagessen

Workshop und Filmvorführung
Ice Age – Kollision voraus! (2D)
Mi, 3. August 2016, 9.30–12.30 Uhr
Treffpunkt: 9.20 Uhr, City-Kino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Teilnahmegebühr: 14 Euro inkl. Popcorn und Softdrink

Schnupperfischen
Fr, 5. August 2016, 9–13 Uhr
Treffpunkt: 8.50 Uhr, ASV Steyr 1923, Stadtgutteich
Teilnahmegebühr: 8 Euro inkl. Jause

Die personenbezogenen Daten werden ausschließlich für interne Zwecke verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. Sie stimmen mit eigenhändiger Unterschrift 
der internen Datenverarbeitung zu und erklären sich damit einverstanden, dass Fotos Ihres/r Kindes/r im Amtsblatt und in Publikationen der Stadt Steyr veröffentlicht 
werden.                                                                                                                                                                                                                                        DVR: 0001091

Die Anmeldungen werden ab sofort in der Kulturverwaltung 
im Rathaus, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, entgegengenommen. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt nach dem Einlangen der An-
meldungen. Die Teilnahmegebühr ist bei der Anmeldung zu 
bezahlen. Eine Abmeldung des Kindes ist bis 7 Tage vor Be-
ginn der jeweiligen Veranstaltung möglich. Bei einer späteren 
Abmeldung besteht die Möglichkeit, einen Ersatz namhaft zu 
machen, ansonsten wird die Teilnahmegebühr nicht rücker-
stattet. 

Die Ferienaktion wird von erfahrenen Personen betreut. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, und der Veranstalter haf-
tet nur für solche Schäden, die unter Versicherungsschutz fal-
len bzw. die auf vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhal-
ten des Veranstalters oder der Betreuer zurückzuführen sind. 
Die Stadt Steyr übernimmt für Hin- und Heimweg des teilneh-
menden Kindes keinerlei Haftung. Die Eltern haben dafür zu 
sorgen, dass ihr(e) Kind(er) zeitgerecht zum/vom jeweiligen 
Treffpunkt hingebracht bzw. abgeholt wird (werden).

.................................................................................

Ort, Datum

...............................................................................................

Unterschrift

Änderungen und Absagen vorbehalten!
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Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423

Großer Flohmarkt in der Bücherei
Am Freitag, 1. Juli, von 10 bis 18 Uhr und 
am Samstag, 2. Juli, zwischen 9 und 12 
Uhr veranstaltet das Team der städtischen 
Bibliothek wieder einen großen Bücher- 
bzw. Medien-Flohmarkt. Dabei werden ver-
schiedene Werke zu Schnäppchenpreisen 
verkauft. Das Angebot umfasst Kochbü-
cher, Berg- und Reisebücher, Romane, 
Kinderbücher, Gartenbücher, Esoterik, 
Taschenbücher sowie auch CDs, DVDs 
und Spiele.
Bücher- und Medienspenden für den Floh-
markt werden noch dankend entgegenge-
nommen. Kontakt: Stadtbücherei „Marlen 
Haushofer“, Bahnhofstraße 4a, Tel. 07252/
48423, E-Mail: buecherei@steyr.gv.at

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
städtischen Bücherei präsentieren inte-
ressante Neuerscheinungen, die auch 

zum Ausleihen zur Verfügung stehen:

Clemens G. Arvay
Der Heilungscode der Natur
Die verborgenen Kräfte von Pflanzen und
Tieren entdecken

2016, Riemann Verlag, 256 Seiten

Mensch und Natur sind tiefgrei-
fend miteinander verbunden. 
Nach seinem Bestseller „Der 
Biophilia-Effekt“ tritt Clemens 
G. Arvay nun den wissen-
schaftlichen Beweis für die 

Heilkraft der Natur an: Auf welche Weise 
stärken Pflanzenstoffe im Wald unser Immun-
system? Welche Anti-Krebs-Wirkstoffe aus 
der Natur könnten auch in Medikamenten ein-
gesetzt werden? Und was tragen Begegnun-
gen mit Tieren zur Herzgesundheit bei? Arvay 
schildert seine Erkenntnisse als Biologe und 
zieht weltweit führende Forscher zu Rate. So 
etabliert er die neue Wissenschaft der Öko-
psychosomatik, die unser Verständnis von uns 
selbst und unserer Verbindung mit der Um-
welt revolutioniert.

Csaba Szépfalusi
Klettersteig-Guide Österreich

2016 – vierte, aktualisierte und 
erweiterte Auflage, Tyrolia Ver-
lag, 727 Seiten m. zahlr. Farbfo-
tos und Karten-Ausschnitten

Mehr als 500 gesicherte Klet-
tersteige – von ganz leicht bis ganz 
schwierig. Die Klettersteige werden übersicht-
lich mit zuverlässigen Routenbeschreibungen, 
allen notwendigen Informationen, Bildern und 
Karten präsentiert sowie mit einer einheitli-
chen Schwierigkeitsbewertung charakterisiert. 
Kompetente Tipps zu Technik und Taktik des 
Klettersteiggehens erleichtern auch Neulingen 
den Einstieg in diese faszinierende Spielart 
des Bergsports.

Hartmut Rosa, Wolfgang Endres
Resonanzpädagogik

2016, Beltz Verlag, 128 Seiten

Wie können Bildungsprozesse anschaulich 

dargestellt werden und was kann die Reso-
nanzpädagogik dazu beitragen? Hartmut Rosa 

stößt mit seiner Resonanztheo-
rie auf großes Interesse. Gelin-
gendes Leben sei durch intak-
te Beziehungen zur Welt 
geprägt. Dabei beeinflusse 
Schule wesentlich unsere 
Weltbeziehungen. Wenn 

Schule zum Resonanzraum wird, „knistert“ es 
im Klassenzimmer und Bildungsprozesse ge-
lingen! Rosa und Endres gelingt es, schwierige 
Zusammenhänge klar und einfach darzustel-
len. Nicht ein Wachstum auf „Teufel komm 
raus“, sondern ein entschleunigendes Mitein-
ander, wo Zuhören ein wichtiger Bestandteil 
des Lebens ist. Gerade im Unterricht geht es 
um ein wechselseitiges Miteinander, um die 
Wirkung meines Handelns auf mein Gegen-
über sowie der Welt als Ganzes.

Julia Ballmaier
Wohnen unter 1.000 Euro
Große Wohnideen – kleiner Preis.
25 x Wohnglück auf 12–40 m2

2016, Callwey Verlag, 160 Seiten

Die Einrichtungsberaterin und Wohnbloggerin 
Julia Ballmaier hat sich zum Ziel gesetzt, in 
diesem Buch eines zu beweisen: Schönes 
Wohnen macht glücklich, und jeder kann es 
sich leisten. Mit Ikea-Stücken, Flohmarktfun-
den und effektvollen, verblüffend einfachen 
DIY-Ideen hat sie völlig unterschiedliche Woh-
nambiente geschaffen – und zwar mit einem 
Budget von unter 1.000 Euro. Die Autorin 
stellt anhand von anschaulichen 
Texten, Tipps, Grundrissen und 
genauen Preislisten 25 unter-
schiedliche Wohnstile vor, die 
jeder nachmachen und sich 
garantiert leisten kann.

Achill Moser
Zu Fuß hält die Seele Schritt
Gehen als Lebenskunst und Abenteuer

2016, Atlantik Verlag, 272 Seiten

Das Gehen und Wandern, die ursprünglichste 
Bewegungsform des Menschen, ist eine Form 
der Glückssuche. Denn wer geht, kommt ins 

Sinnieren und läuft auch durch 
seine eigene Denklandschaft. 
Ob in den Wüsten der Welt, auf 
Chinas Seidenstraße, entlang 
der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze oder auf Don 
Quijotes Spuren in der spani-

schen La Mancha – überall erlief sich Achill 
Moser ungeahnte Einsichten. Er berichtet von 
echten Abenteuern, den unterschiedlichsten 
Formen des Gehens und vor allem davon, wie 
das Gehen den Blick auf die Welt und sich 
selbst verwandelt.

Neue DVD
Endstation Prag

Christopher und Maja reisen nach Prag, um 
den Leichnam von Christophers verstorbe-
nem Vater nach Dänemark zu bringen. Den 
Vater, mit dem er seit Jahren 
nicht mehr gesprochen hat und 
für den er auch heute, nach sei-
nem Tod, nur Verachtung emp-
findet. Die Abholaktion stellt 
sich als schwieriger heraus, als 
sie gedacht hätten. Bürokratische Hinder-
nisse und unglückliche Zwischenfälle lassen 
die Reise zu einer wahren Tortur werden. 
Doch all das wird zur Nebensache, als Chris-
topher Maja mit ihrem dunkelsten Geheimnis 
konfrontiert. Er trifft daraufhin den Entschluss, 
sein Leben zu ändern ...

8
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ihrem Werk „Aerophon“ den zweiten Platz 
auf Landesebene, und auf Bundesebene 
gelang es ihr, auf dem dritten Platz zu 
landen. 
Beide sind beim Steyrer Fotoatelier Ruß-
käfer beschäftigt.

Erfolgreiche Nachwuchs-Fotografinnen. 
Marina Auer (links) und Carina Lindbichler 
(rechts) erzielten beim landesweiten Nach-
wuchs-Wettbewerb der Fotografen sehr 
gute Erfolge: Carina siegte bei den Jungfo-
tografen mit ihrem Bild „Violine“, Marina 
belegte in der Kategorie „Lehrlinge“ mit 
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Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

22. Juni                Mi | 20 Uhr
All improvised theatre
English Lovers: On this date
Jim Libby und sein Kollege Jacob Banigan 
unterhalten das Publikum bestens mit ihrem 
Improvisations-Theater. Wikipedia weiß genau, 
was an einem bestimmten Datum passiert ist. 
Das machen sich der Kanadier und der Ame-
rikaner zu Nutze. 

29. Juni                 Mi | 19 Uhr
AKKUcrimeLINE Junior 
Jugendliteraturpreis-Präsentation
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 12 bis 18 Jahren haben beim heuer be-
reits zum neunten Mal ausgeschriebenen 
Steyrer Jugend-Krimi-Literaturpreis mitge-
macht. Bei einer Lesung werden jene Krimis 
präsentiert, die von der Jury ausgewählt wur-
den. Die Geschichten wurden zum vorgegebe-
nen Thema „Ein verhängnisvoller Urlaub“ ver-
fasst. Gefordert waren kurze, spannende 
Texte.

Gemeinderat tagt 
am 7. Juli
Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 7. Juli, um 14 Uhr 
statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Ge-
meinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfra-
ge rechtzeitig bei der Stadt eingebracht 
worden ist. Die Frage ist schriftlich (elektro-
nisch, Fax) mindestens fünf Werktage vor 
der Gemeinderats-Sitzung beim Magistrat 
einzubringen. Die die Bürgerfragestunde 
regelnde Verordnung und das Anmeldefor-
mular findet man auf der Homepage der 
Stadt Steyr unter www.steyr.gv.at/
e-government. Die erforderlichen Formula-
re sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Jugend- und
Kulturhaus röda
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

 Von 8. bis 16. Juli – zum Schulschluss 
bzw. Ferienstart – gibt es wieder den 

„Sommer im Wehrgraben“. In Kooperation mit 
der Stadt Steyr veranstaltet das Röda ein 
buntes Ferienprogramm für Kinder, Jugendli-
che und Junggebliebene. 

Neu im Programm sind sportliche Workshops 
wie Skateboarden oder Hoopdance, kreativ 
tätig wird man beim Selbermachen von Stem-
peln oder bei dem beliebten Tangle-Top-Work-
shop. Neu ist auch die Kooperation mit dem 
Museum Arbeitswelt und einem gemeinsamen 
Workshop „Kinder im Wehrgraben“. Bei den 
Kids heiß begehrt sind Breakdance und Bo-
genschießen. Details zum Sommer im Wehr-
graben, weitere Neuigkeiten im Programm, 
Ideen für die Abendgestaltung und die Info 
zur Anmeldung für die kostenlosen Work-
shops gibt es auf www.roeda.at/siw.
Das Röda ist dieses Jahr in der letzten Feri-
enwoche vom 31. August bis 3. September 
auch bei der KinderUni Steyr mit an Bord und 
bietet ein vielfältiges, sportlich-kreatives, musi-
kalisches Programm (www.kinderuni-ooe.at).

Die Workshops
8. Juli: Breakdance; 9. Juli: Badebomben, 
Shampoo & Seifenbälle, Slackline, Skateboard; 
12. Juli: Stempel selber machen, Tangle-Top; 
14. Juli: Von allen Sinnen, Instinktives Bogen-
schießen; 15. Juli: Trickfilm, Batiken & Blei-
chen, Die Kinder vom Wehrgraben; 16. Juli: 
Hula-Hoop selber machen, Hoop-Dance für 
Anfänger, Schwing die Pois.

Abendprogramm
8. Juli: SPH-Bandcontest – Gebietsfinale; 
14. Juli: Röda-Sommerkino „Chucks“; 15. Juli: 
Fiesta Latina & DIY-Grillerei; 16. Juli: Röda-

Saisonabsch(l)uss feat. Voodoo Jürgens | Wet 
Spinach | The Zsa Zsa Gabor´s | Steckerl-
fisch.

8

Von 8. bis 16. Juli findet wieder der „Sommer im Wehrgra-
ben” statt. Neu im Programm ist „Hoopdance“. Man kann 
vorher sogar seinen eigenen Hula-Hoop-Reifen machen, 
dann kann man im Workshop die Grundlagen im Tanz mit 
dem Hula-Hoop lernen.
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Energieeffizienz im 
historischen Altbau
Teil 2

 In der Mai-Ausgabe wurde allgemein über 
die energetische Sanierung historischer 
Bauten berichtet. Nun stellt sich aber für 

viele Hausbesitzer von Altbauten die Frage, 
was konkret bei energetischen Verbesse-
rungs-Maßnahmen alles zu tun ist und welche 
Maßnahmen überhaupt sinnvoll und möglich 
sind. 

Energietische Verbesserungs-Maßnahmen 
sind notwendig, aber nicht auf Kosten histori-
scher Substanz. In vielen Fällen ist weniger oft 
mehr, vor allem über einen längeren Zeitraum 
betrachtet.

Wie sollte man bei energetischer 
Sanierung im Altbau vorgehen?
Vorab ist eine Analyse des Bestandes sinn-
voll. Umfassende Erkenntnisse über Baumate-
rial, vorhandene Bauschäden und Wärmebrü-
cken oder bauphysikalische Besonderheiten 
sollten dabei gewonnen werden. Bauschäden 
am Objekt sind vorerst zu beheben. Erst dann 
kann ein funktionierendes energetisches Sa-
nierungskonzept ausgearbeitet werden. 
Standardlösungen wie bei einem Neubau tref-
fen beim Altbau nicht zu. Das Materialverhal-
ten historischer Baustoffe muss individuell be-
trachtet werden.
Man soll nur so viel am Gebäude machen, 
wie unbedingt notwendig ist. Erst wenn sämtli-
che Möglichkeiten von Instandsetzungs-Maß-
nehmen ausgeschöpft wurden, soll eine Er-
neuerung in Betracht gezogen werden. Die 
Reparatur erhaltenswürdiger Bauteile wirkt 
sich auf längere Zeit am nachhaltigsten aus. 
Dabei sollten alle getätigten Maßnahmen re-
versibel sein. So besteht immer noch die 
Möglichkeit, den Eingriff rückgängig zu ma-
chen, wenn sich die Technik wieder ändert. 

Einzelmaßnahmen können unerwünschte bau-
physikalische Folgen mit sich bringen. Die Op-
timierung der Gesamt-Energiebilanz ist der 
Verbesserung einzelner bauteilbezogener U-
Werte (Wärmedurchgangs-Koeffizient) vorzu-
ziehen. So verbessern dichte Isolier-Glasfens-
ter im bestehenden Mischmauerwerk den 
Gesamt-Energiehaushalt nur gering, sondern 
verursachen, bei falschem Benutzerverhalten 
(z. B. mangelnder Lüftung) eher Probleme.

Energiesparende bauliche Maßnahmen alleine 
reichen nicht aus, wenn der Bewohner nicht 
„mitspielt“. Denn das Nutzerverhalten ist für 
den Gesamt-Energieverbrauch genauso prä-
gend, wie sämtliche Verbesserungs-Maßnah-
men. 

Energetische Ertüchtigung sollte vorausschau-
end betrachtet werden. Sämtliche energeti-
schen Sanierungs-Maßnahmen sollten über 
die allgemeine Amortisationszeit hinausgehen. 
Denn das Bauwerk soll in seiner Substanz 
und Erscheinung auch für die nächsten Gene-
rationen erhalten bleiben.

Welche energetischen Verbesserungs-
Maßnahmen sind nun denkmalverträg-
lich und welche nicht?
Verträgliche Maßnahmen: 

 7 Reparatur-Maßnahmen von Wand, Fenster 
und Türen oder Dach nach denkmalver-
träglichen Regeln

 7 Dämmung der obersten Geschoßdecke
 7 Dämmung des Flachdachs
 7 Dämmung unterkellerter Fußböden
 7 Einsatz alternativer Heiztechniken, z. B. 

Wärmepumpe (Grundwasser- oder Tiefen-
bohrung), Holz, Pellets, Hackgut oder Fern-
wärme

 7 Verbesserte Haustechnik oder Isolier-Maß-
nahmen an Warmwasser- und Heizungs-
Rohrleitungen

 7 Mauerfuß-Temperierung, Sockel-Temperie-
rung

Nicht verträgliche Maßnahmen:
 7 Wärmedämm-Verbundsystem (Vollwärme-

schutz) oder Außendämmputz
 7 Einsatz von Kunststoff-Isolierglasfenstern
 7 Zwischensparren-Dämmung ohne Hinter-

lüftung
 7 Dämmung auf der Unterseite von Gewöl-

ben
 7 Photovoltaik und Solarthermie am Denk-

mal
 
Mögliche, aber zum Teil 
problematische Maßnahmen:

 7 Innendämmung von Wänden
 7 Dämmung des Daches (Auf,- Unter- und 

Zwischensparren-Dämmung mit Hinterlüf-
tung)

 7 Lüftungs- oder Klima-Anlagen, kontrollierte 
Wohnraumlüftung

 7 Einsatz von Isolierglasfenstern

Bei Fragen oder wenn energetische Sanie-
rungs-Maßnahmen am schützenswerten Alt-
bau bevorstehen, sind die Mitarbeiter der 
Fachabteilung für Altstadterhaltung, Denkmal-
pflege und Stadterneuerung (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7) gerne für Sie da. 
Kontakt: Tel. 07252/575-279, E-Mail: 
altstadterhaltung@steyr.gv.at

Quellen: 
Richtlinie Energieeffizient am Baudenkmal, BDA
Metamorphose 02/12, Nachhaltig modernisieren, Vom 
Denkmalschutz lernen?

Denk
Mal
Stadt
Steyr

Eine verträgliche Maßnahme für die energetische Verbesserung am historischen Altbau ist die Dämmung der obersten 
Geschoßdecke, wie man auf diesem Foto eines historischen Dachstuhls aus dem Jahr 1842 sieht.



Viele Menschen, die eigentlich 
gut hören, verstehen in Gesell-
schaft und bei Umgebungsge-
räuschen manchmal schlecht. 
Ursache kann ein unerkannter 
Hochtonverlust sein. Hierbei 
sind die Sinneszellen der Hör-
schnecke, die die hohen Töne 

Hörforscher sucht 
weitere 1.000 
Teilnehmer für die 
große österreichische
Hörstudie.

wahrnehmen, geschädigt. 
Konsonanten wie s, f, t, k, h 
und g werden nicht mehr ver-
standen oder verwechselt. 
Wer einen solchen Hochton-
hörverlust hat, erlebt sich 
nicht als schwerhörig, denn 
tiefe Töne werden problem-
los gehört. 

Hörstudie verlängert
Prof. Dr. Stefan Launer sucht 
in Kooperation mit Hansaton 
nun weitere 1.000 Studien-

teilnehmer, die diese 
Schwierigkeiten beim Ver-
stehen kennen. Die Hörstu-
die soll klären, wie sich das 
Sprachverstehen verbessern 
lässt und welche Rolle dabei 
die Technologie namens 
„AutoSense OS“ spielt. Ge-
testet werden können die 
Hörsysteme Audéo V oder 
Bolero V. Diese können vor 
allem bei nachlassenden ho-
hen Tönen das Sprachverste-
hen in Gesellschaft deutlich 
verbessern. Sie erkennen, wo 
der Gesprächspartner ist, 
und verstärken nur dessen 
Stimme, Nebengeräusche 
werden gedämpft. Mehrere 
synchrone Mikrofone erfas-
sen die Umgebung und  
passen die Hörprogramme  
in Millisekunden automa-
tisch an.

Anmeldung
Betroffene können sich kos-
tenlos und unverbindlich zur  
Teilnahme an der Hörstudie  
anmelden: Telefonisch unter 
0800 880 888 (Anruf  
kostenlos), online auf  
hansaton.at, per E-Mail  
an info@hansaton.at oder  
direkt in einem Hansaton Hör-
kompetenz-Zentrum. 

Teilnehmer

für Hörstudie

gesucht!

Anruf kostenlos 0800 880 888

Hörakustik-Meisterin 
Anita Langbauer (r.) 
und Nadine Hager (l.), 
Hansaton Steyr, 
freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Stadtplatz 33
4400 Steyr
Tel.: 07252 48212

Gut hören, aber schlecht verstehen?

HAN_20160520_Advertorial_Hoerstudie_verl_Steyr_187x130_4c.indd   1 20.05.16   11:32

HWB-ref = 26 kWh/m2a GEFÖRDERT!

ANITA CELIK
Selbständige Immobilienmaklerin

RE/MAX Alpha

A-4400 Steyr, Berggasse 50

Mobil: 0664/58 94 267

E-Mail: a.celik@remax-alpha.at

DOPPELHÄUSER in NEUZEUG - 
sonnige Waldrandlage!  

• ca. 114 m² Wohnfläche

• ca. 545 m² bis 589 m² Grundstück

• Garage m. angebautem Geräteraum 

• PKW-Abstellplatz                    (ca. 5 m²)

• Niedrigenergiehaus mit Luftwärmepumpe

• inkl. Kanal- u. Wasseranschlussgebühren

• Kaufpreis: € 275.000,– (schlüsselfertig)
   Provisionsfrei für den Käufer

Gestaltet nach Ihren Bedürfnissen!

Wohnen in einer der EXKLUSIVSTEN
LAGEN von STEYR!
• 94 m² Wohnfläche

• 51,5 m² Keller mit Fußbodenheizung

• Wohnraumlüftung

• Elektrische Raffstore oder Rolläden im  
   ganzen Haus

• 2 Terrassen, 1 Balkon

• 2 PKW Abstellplätze

• Fixpreis inklusive aller Aufschließungs-
   und Anschlussgebühren

Kaufpreis: € 295.000,--
Provisionsfrei für den Käufer

Schlüsselfertig 
(inkl. Bäder, Böden, Türen)

HWB: 45 kWh/m²



Die Firma Malerei- und Fassaden GmbH 
bemüht sich, jeden individuellen Wunsch zu 
erfüllen, denn Kundenzufriedenheit steht bei 
uns an oberster Stelle. Egal, ob es sich um 
Fassadengestaltung, Innenmalerei, Boden-
beschichtung oder dekorative Malerarbeiten 
handelt. Wir sind ein junges, aufstrebendes 
Unternehmen in Steyr und beschäftigen der-
zeit 43 Mitarbeiten. 

Referenzen:
Es wurden Arbeiten durchgeführt bei den 
Firmen Unitech, Schwarzmüller, MIBA, Brau 
Union, karriere.at, CNH, Magna und Steyr 
Motors.
Für sämtliche Wohnanlagen in Steyr, Linz, 
Ernsthofen, Dietach, Wels,…
Schulen, Seniorenheime und Krankenhäu-
ser: sämtliche VS und HS in Steyr, NMS Win-
dischgarsten, BS Steyr, Fachschule Kleinra-
ming, VS Marchtrenk,… , Pflegeheim Tabor, 
Seniorenheim Franziskusschwestern, Se-
niorenheim Bad Ischl sowie LKH Steyr und 
Krankenhaus Sierning,… .

Bauvorhaben karriere.at

Wohnpark Steyrdorf  –  Foto: Rußkäfer

Wir streichen nicht nur Wände – 

wir gestalten sie ...

KONTAKT



Immobilien in Oberösterreich
Nutzen Sie unsere Erfahrungen

Mietwohnung im Zentrum Steyr
zentrale Lage, Stadtplatz fußläu-
fig in wenigen Minuten erreichbar, 
Neubauobjekt, ca. 102,5 m² Wfl. 
im EG, ca. 40 m² Terrasse und 
ca. 230 m² Eigengarten, teilmöb-
liert mit Küche, HWB: 18,7; Miete: 
EUR 1.400,- inkl. BK

Bungalow in Alleinlage Ternberg
sonnige Hanglage, ca. 150 m² Wfl., 
ca. 2.463 m² Grund, herrliche Aus-
sicht, Sonnenterrasse, Ölzentral-
heizung/Kachelofen, Doppelga-
rage, bewilligter Zubau möglich, 
Teilkeller, HWB 165,5; Kaufpreis: 
EUR 330.000,-

Großzügiges Einfamilienhaus Sierning
Zentrum, Grundfl.: ca. 1.114 m², 
ca. 241 m² Nutzfl. auf 2 Ebenen, 
EG: ca. 76 m², DG: ca. 131 m², 
Ausbau möglich, Keller, Garage, 
offener Kamin, moderne Küche, 
Wärmepumpe, HWB 398; Kauf-
preis: EUR 250.000,-

Baugründe Grünburg
sehr sonnig, eben, herrliche Aus-
sicht, Zentrum zu Fuß erreichbar, 
ca. 607 bis ca. 1.135 m², aufge-
schlossen, Bauzwang, Bebauungs-
richtlinie gegeben; Kaufpreis: EUR 
61,-/m² plus Aufschließungs-/Ver-
messungskosten

Eigentumswohnung Steyr
ruhige Stadtrandlage, herrlicher 
Ausblick, ca. 73 m² Wfl. mit Eigen-
garten, großzügige Loggia, EG, 
Niedrigstenergiehaus in Ziegelmas-
sivbauweise, helle, sonnige Räume, 
HWB 27; Kaufpreis: EUR 215.000,- 
www.wohnanlage-staffelmayr.at

Gediegenes Architektenhaus Sierning
ruhige, exklusive und zentrale 
Lage, Grundfl. ca. 1.590 m² ca. 
242 m² Nutzfl., großzügige Raum-
aufteilung, Baujahr ca. 1960, Kel-
ler, Ölheizung Alarmanlage, Dop-
pelgarage, HWB 242; Kaufpreis: 
EUR 290.000,-

Obj.Nr. 2439/23140

Obj.Nr. 2439/13913

Obj.Nr. 2439/22839

Obj.Nr. 2439/20881

Obj.Nr. 2439/21932

Obj.Nr. 2439/22577

www.raiffeisen-immobilien.at

Beratung und Verkauf Beratung und Verkauf Beratung und Verkauf

Beate Wirmsberger
Telefon: 0676/8141 9453
E-Mail: b.wirmsberger@rtm.at

Johannes Großalber
Telefon: 0676/8141 8029
E-Mail: grossalber@rtm.at

Valentin Singer
Telefon: 0676/8141 28013
E-Mail: v.singer@rtm.at



31. Juli – 5. August 2016
Sportplatz Ernsthofen

Nähere Infos bzw. Anmeldung unter:
www.constantini.at
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 Folgende Fundtiere warten im Tierheim dar-
auf, von den Besitzern abgeholt zu werden. 

 7  Kaninchen, männlich, schwarz mit weiß und 
braun, 1 Jahr alt; Fundtier-Nr. 7749

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz mit 
weißer Schwanzspitze, 1 Jahr alt; Fundtier-
Nr. 7754

 7 Wellensittich, weiblich, weiß mit wenigen 
blauen Federn, 6 Monate alt; Fundtier-Nr. 
7755

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau-getigert 
mit weiß, 1 Jahr alt; Fundtier-Nr. 7811

 7 Wellensittich, männlich, bleu, 2 Jahre alt; 
Fundtier-Nr. 7890

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz, 1 Mo-

nat alt; Fundtier-Nr. 7891
 7 Europ. Hauskatze, weiblich, dreifarbig,  

1 Jahr alt; Fundtier-Nr. 7896

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr), 

Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, 
Notruf Rettungsallianz für Tiere Österreich 
(RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. Fundtiersu-
che im Internet: www.tierschutzportal.ooe.gv.at

8

Imker aufgepasst!
Neuerungen zur 
Meldung ab 2016

 Die Bestrebungen zur Gesunderhaltung der 
Bienenvölker schlagen sich in einer Än-

derung der Meldepflicht von Bienenbeständen 
gemäß der Tierkennzeichnungs-Verordnung 
nieder.
Mit der Novelle der Tierkennzeichnungs- und 
Registrierungs-Verordnung (BGBl. II Nr. 193/
2015) kommen neue Verpflichtungen auf die 
Imker zu.

Wer ist meldepflichtig?
Jede Person bzw. jeder Betrieb, der bereits 
Bienen hält oder neu mit der Bienenhaltung 
beginnt, ist meldepflichtig (= Registrierungs-
pflicht ab einem Bienenvolk).

Was ist zu melden?
Grundsätzlich muss unterschieden werden 
zwischen der Registrierung des Imkerbetriebs 
und den dann folgenden, halbjährlichen Mel-
dungen:
1 Stammdaten = Registrierung (seit 1. April 

2016) 
a) Name, Adresse, Geburtsdatum, Kontakt-
daten des Imkers werden im VIS (Veteri-

när-Informations-System des Bundes) ein-
getragen. 
b) Der Imker gibt bekannt, ob künftige Mel-
dungen über die Ortsgruppe oder von ihm 
selbst im VIS erledigt werden.

2 Laufende Meldepflicht (ab 1. Jänner 2017): 
Verortung der Bienenstände und halbjährli-
che Meldung der Stichtagserhebungen 
(Zahl der Bienenvölker). Die Eintragung er-
folgt durch den Imker selbst im VIS oder 
die Ortsgruppe.

Die Honigbienen und ihr Schutz sind weltweit ein wichtiges Thema, für Imker gibt es nun Änderungen bei der Meldepflicht.

Fundtiere
Fo

to
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 Amtstierärztin 
informiert

Wie komme ich meiner Meldepflicht 
nach?
1 „Alt-Imker“ (die vor dem 1. April 2016 Bie-

nen gehalten haben), 
a) registrieren sich bis spätestens 30. Juni 
2016 über die Ortsgruppe. Anzugeben ist, 
ob die laufenden Meldungen über die Orts-
gruppe oder mittels Direkteintragung im 
VIS erfolgen oder 
b) bis spätestens 31. Dezember 2016 direkt 
mittels Meldeformular bei der Bezirksver-
waltungsbehörde, Magistrat Steyr, Dienst-

stelle Veterinärangelegenheiten (Amtsge-
bäude Reithoffer, Pyrachstraße 7).

2 „Neu-Imker“ (Tätigkeit nach dem 1. April 
2016): 
a) Meldung innerhalb von sieben Tagen 
über die Ortsgruppe. Anzugeben ist, ob die 
laufenden Meldungen über die Ortsgruppe 
oder mittels Direkteintragung im VIS erfol-
gen oder 
b) innerhalb von sieben Tagen direkt mit-
tels Meldeformular bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde, Magistrat Steyr, Dienststelle 
Veterinärangelegenheiten (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7).

3 Registrierte Imkereibetriebe (Betriebe, die 
bereits in VIS erfasst sind) führen die lau-
fenden Meldungen im VIS halbjährlich ab 
2017 durch.

Weitere Informationen zum Thema und die 
nötigen Imker-Registrierungsformulare gibt es 
auf www.statistik.at/ovis/imkerei/index.html.

8
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Uhr; Treffpunkt beim Museum Arbeitswelt; An-
meldung unter Tel. 07252/77351-0 oder an-
meldung@museum-steyr.at. Preis: 9 Euro. Für 
Einzelbesucher ist der Stollen am Fr, 8. Juli, 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Eintritt: 9 Euro. 
Anmeldungen unter Tel. 07252/77351-0 oder 
anmeldung@museum-steyr.at. 

Bis 18. Dezember
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Zwangsarbeit im Nationalsozialismus
Mit der Ausstellung wird nun für wenige Mo-
nate versucht, die gesamte Geschichte der 
systematischen Ausbeutung und ihrer Folgen 
nach 1945 darzustellen Mehr als 60 repräsen-
tative Fallgeschichten bilden den Kern der 
Ausstellung. Thematisch reichen sie von der 
entwürdigenden Arbeit politisch Verfolgter in 
Chemnitz bis hin zur mörderischen Sklavenar-
beit von Juden in der besetzten Sowjetunion 
und dem Zwangsarbeiteralltag auf einem Bau-
ernhof in Niederösterreich oder in der Rüs-
tungsindustrie in Steyr. Die Geschichten sind 
ebenso wie rund 450 gezeigte Dokumente 
und Fotos das Ergebnis von akribischen, inter-
nationalen Recherchen in öffentlichen und pri-
vaten Archiven. Eine Besonderheit sind zu-
dem Medienstationen mit Berichten von 38 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen. Öffentliche 
Führungen: jeden Sa um 11 Uhr. Eintritt: 9 Eu-
ro. Anmeldungen unter Tel. 07252/77351-0 
oder anmeldung@museum-steyr.at. 

Bis 31. Oktober  Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
Themen-Vielfalt
In der Jahresausstellung des Naturfreunde-
Fotoclubs Steyr zeigen die Foto-Bundesmeis-
ter 2015 ihre prämierten Werke. Der Eintritt ist 
frei.

Bis Ende August 
Do und Fr | 14–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr 
oder auf Anfrage unter Tel. 0664/3823191

Kunsthandel Pohlhammer, Gleinker Gasse 32
Stammes-Kunst – Tribal Art
Die Steyrerin Frieda Pohlhammer widmet sich 
wieder der Kunst: In ihrer neuen Galerie sind 
neben der Stammes-Kunst-Ausstellung auch 
Werke aus dem 19. Jahrhundert bis hin zu in-
teressanten zeitgenössischen Objekten der 
Gegenwart zu sehen. 

Bis 3. Juli
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein, Schloss Lamberg
Alexander Fasekasch: Expressiv
Expressiv sind nicht nur die Farben seiner ge-
zeigten Bilder, sondern ist vor allem auch das 
Dargestellte selbst. Menschen, Tiere, Gegen-
stände, Umgebendes werden in derart ein-
dringlicher Weise dargestellt, dass der Blick 
oft mit Staunen, Verwunderung bis zu einem 
Kribbeln hängen bleibt. 

Bis 10. Juli 2016
Sonder-Ausstellung | Imagina
Michael Blümelhuber zum 
150. Geburtstag
Die Ausstellungsreihe „Imagina“ wird mit einer 
Schau über Leben und Werk des Steyrer 
Stahlschnittmeisters Michael Blümelhuber an-
lässlich seines 150. Geburtstages fortgesetzt. 

Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Ein 140 Meter langer Stollen ist Schauplatz 
der Ausstellung. Der Weg beginnt bei den Kri-
sen der 1930er-Jahre, dem „Anschluss“ 1938 
und dem Ausbau der Steyr-Werke zu einem 
führenden Rüstungskonzern. Schwerpunkt der 
Ausstellung ist das zerstörerische Zusammen-
wirken von NS-Eroberungspolitik und 
Zwangsarbeit. Das Schicksal von Zwangsar-
beitern und KZ-Häftlingen wird anhand von 
Fotos, Dokumenten, Zeichnungen, Originalge-
genständen und persönlichen Berichten an-
schaulich vermittelt und geschichtlich einge-
bettet. Im Fokus stehen zudem der Wider- 
stand gegen Nationalsozialismus und der Um-
gang mit der NS-Vergangenheit nach 1945. 
Öffentliche Führungen jeden Samstag um 15 

Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet
Di–So | 10–16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Werndl-Saal, 
Steinparz’sche Vogelsammlung, Sensenham-
mer, Nagelschmiede, Petermandl’sche Mes-
sersammlung, Lamberg’sche Krippenfiguren

Bis Februar 2017 
Sonder-Ausstellung
Anklopfen 
Vorstellung einer verschwundenen 
Kulturtechnik: Die Türklopfer-
Sammlung von Ing. Erich Hackl
Die Sammlung umfasst rund 300 Türklopfer. 
Nahezu alle gezeigten Klopfer sind aus dem 
Raum Steyr und meist aus dem 18. Jahrhun-
dert. 

Mehr als 60 repräsentative Fallgeschichten bilden den Kern der Sonderausstellung „Zwangsarbeit im Nationalsozialismus“ 
im Museum Arbeitswelt. Geöffnet ist es Dienstag bis Sonntag von 9 bis 17 Uhr. Jeden Samstag um 11 Uhr gibt es eine 
öffentliche Führung durch die Ausstellung.
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24. Juni  Fr | 14–18 Uhr
weiterer Termin: 30. Juli
Unterhimmler Au
Naturschauspiel 2016
Gaumenfreuden in der Au

Die Teilnehmer lernen bei einem Streifzug 
durch die Au die Vielfalt und Besonderheiten 
kennen. Danach rücken die kulinarischen 
Freuden der Natur in den Mittelpunkt. Ge-
sucht wird nach Essbarem, feine Wildkräuter-
Überraschungen werden aus dem Picknick-
korb vernascht, und Waldaromen werden in 
einem „Likör on tour“ eingefangen. Im Wirts-
haus geht es abschließend ans Selbermachen 
besonderer Köstlichkeiten für das Mitnach-
hausenehmen. Infos und Anmeldung: www. 
naturschauspiel.at

24. bis 26. Juni                      Fr–So
37. Steyrer Stadtfest
Infos: www.steyr.gv.at und auf den Seiten 8 
und 9 dieser Amtsblatt-Ausgabe

25. Juni  Sa | 11 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Literarische Matinee
So weit uns Spaniens Hoffnung trug

21. Juni  Di | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7, 
bei Schönwetter im Freien
Sommernachtsklänge
Das Mandolinenorchester Arion Steyr möchte 
mit seinem Konzert auf den bevorstehenden 
Sommer einstimmen. Melodien aus nah und 
fern vermitteln die Vorfreude auf Urlaub, gute 
Laune und Musik. Eintritt: freiwillige Spenden

23. Juni  Do | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Kabarett mit Bernhard Ludwig
Anleitung zum lustvoll Leben: 
Science Corner

Fortsetzung von Bern-
hard Ludwigs 10in2-Kon-
zept! Herzinfarkt, Überge-
wicht, Burn-out: Anliegen 
ist es, Irrtürmer, falsche 
Annahmen, ungünstige 
Verhaltensweisen und 
den ganzen damit zusam-
menhängenden Wahn-
sinn aufzuklären. Und da-

mit unser Leben nicht nur länger, sondern 
auch besser wird, gibt es im zweiten Teil ein 
Sexprogramm mit vielen Schmunzlern und 
Aha-Erlebnissen. Infos: www.seminarkabarett.
com. Karten zu 22/20, Euro sind im Stadtser-
vice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Tra-
fiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im 
Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

Bis 30. Juni
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Étienne Yver
Metaphern – Metamorphosen
Étienne Yver ist Maler, Szenograf und Bild-
hauer. Er wurde in Caen/Frankreich geboren. 
Seit 1982 zeigt er Arbeiten in Ausstellungen, 
er lebt und arbeitet in Paris. In seinem Werk 
thematisiert er die Stellung des Menschen in 
unserer Welt und meditiert über den Körper, 
seine Sehnsüchte und seine Schönheit. 

Veranstaltungen
Jeden Do  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis: 19,50 Euro pro Person, Anmeldung un-
ter Tel. 07252/53067

Jeden Do und Sa  20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa
Geführte E-Bike-Touren
Genusstour „Mostdorfbauer“ – Dauer: ca. 4 
Stunden, ca. 25 km, 290 hm; Kosten: 30 Euro 
pro Person (exkl. Jause beim Mostdorfbau-
ern). Auf den Spuren der Waldbahn – Kosten: 
45 Euro pro Person (inkl. Shuttle in den Natio-
nalpark, nur Shuttle: 15 Euro). Anmeldungen 
bis 18 Uhr am Vortag unter Tel. 0676/ 
5646261 oder auf www.emobility.co.at

Jeden Sa im Juli
Jeden So im Juni und Juli
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Sa (im Juli) ab Steyr Lokalbahnhof um 14 und 
18.30 Uhr, ab Grünburg um 12 und 17 Uhr. 
So (Juni und Juli): ab Steyr Lokalbahnhof um 
10, 14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 
12 und 17 Uhr. Infos: www.steyrtalbahn.at

Täglich
Treffpunkt: geh!fahren!gut!, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Anmeldung unter Tel. 0720/554721; Infos auf 
www.segway-in-steyr.at

17. Juni  Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit MAN in Black
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

Fo
to

: L
uk

as
 B

ec
k

J
o
u
rn

al

u

Der Glöckner von 
Notre Dame – die 

tragische Geschichte 
rund um Quasimodo 
und die schöne Es-

meralda – wird heu-
er vom Theater am 
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Vorstellungen beim 

ehemaligen Gast-
haus Sandmair am 
Steinwändweg fin-
den von 7. Juli bis 

6. August statt. Fo
to

: T
he

at
er

 a
m

 F
lu

ss

Fo
to

: N
at

ur
sc

ha
us

pi
el

.a
t



Seite  240 Juni 2016  28

liebt nur seine Kathedrale und seinen Ziehva-
ter, den Priester Frollo. Der Rest der Welt ist 
Quasimodo verhasst, weil er von allen nur 
ausgelacht und verspottet wird. Doch das Le-
ben von den beiden ändert sich schlagartig, 
als die Zigeunerin Esmeralda in ihr Leben tritt. 
Von Leidenschaft ergriffen, will Frollo sie mit 
Quasimodos Hilfe entführen, doch sie ent-
kommt und Quasimodo wird gefangen genom-
men, an den Pranger gestellt und malträtiert. 
Esmeralda ist die Einzige, die Mitleid mit Qua-
simodo hat, weshalb dieser sich in sie verliebt. 
Leider liebt Esmeralda den Hauptmann Phö-
bus, doch dieser liebt nur sich selbst. Liebe, 
Leidenschaft und Schicksal prägen dieses 
Theaterspektakel. Karten zu 24 Euro (Abend-
kasse 27 Euro, Ermäßigung für Schüler, Stu-
denten, Menschen mit Beeinträchtigung, Pen-
sionisten und OÖN-Card-Inhaber) gibt es im 
Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), 
unter der Ticket-Hotline 0681/10589001 (Mo–
Fr | 17–19 Uhr, an Vorstellungstagen / 15–20 
Uhr) sowie auf www.theater-am-fluss.at.

8. Juli  Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit der 
Stadtkapelle Steyr
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

8. und 9. Juli  Fr, Sa 
Stadtplatz Steyr
Beachvolleyball-Show

9. Juli  Sa | 8–17 Uhr
Stadtplatz Steyr
Gewerbe-Flohmarkt

Schnabl. Eine Veranstaltung des Marlen-Haus-
hofer-Literaturforums und der HTL Steyr. Der 
Eintritt ist frei.

2. Juli  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 9. und 16. Juli
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Viele Häuser auf dem Stadtplatz und in Steyr-
dorf verfügen über verborgene Innenhöfe aus 
der Spätgotik oder Renaissance. Sie ziehen 
die Besucher in ihren Bann und laden zum 
Entspannen ein. Mancherorts überraschen 
musikalische Einlagen. Anmeldung bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte. 

5. Juli  Di | 19 Uhr
Landesmusikschule Steyr, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an den einzelnen Aben-
den erarbeitet, sodass das Singen Seele und 
Körper zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 
6 Euro, Schüler und Studenten frei. 

7. Juli  Do | 20.30 Uhr
weitere Termine: 8./14./15./16./21./22./23./
28./29./30. Juli, 4./5./6. August, Ersatztermine 
bei Schlechtwetter: 27. Juli und 3. August
Ehem. Gasthaus Sandmair, Steinwändweg 10
Theater am Fluss
Der Glöckner von Notre Dame
Quasimodo, der Glöckner von Notre Dame, 

Der Schriftsteller Erich Hackl und die Schau-
spielerin Maria Hofstätter lesen Erzählungen 
und Berichte aus dem Spanischen Bürger-
krieg, dem ersten großen Abwehrkampf ge-
gen den Faschismus. Die Texte thematisieren 
nicht nur die Beweggründe der Menschen, die 
sich aktiv gegen Francos Militärs gerichtet ha-
ben, sondern auch ihre Siege und Niederla-
gen. Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Euro)

25. Juni  Sa | 11–15 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Frühschoppen mit Oldtimer-Parade
Musikalisch begleitet wird der Frühschoppen 
von den Gleinker Volksmusikanten und von 
„Jo“ Hans Gelsinger. Für Stimmung sorgt auch 
die Schuhplattlerinnen-Gruppe „Aufplattelt“. 
Zur Stärkung gibt es u. a. Grillspezialitäten 
und Bier vom Fass sowie Kaffee und Mehl-
speisen.

25. Juni  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Am, mit und im Wasser
Warum stehen wir Steyrer seit mehr als 1000 
Jahren auf das Wasser, obwohl wir manchmal 
im Wasser stehen? Warum musste der Flößer 
Nichtschwimmer sein? Wie, wo und zu wel-
chen Produkten wurde das Eisen in Steyr ver-
arbeitet? Die Teilnehmer hören interessante 
Geschichten über die mittelalterliche Welt der 
Handwerker, Eisenhändler, Haderlumpen und 
Fliegenschützen. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte. 

1. Juli  Fr | 10–18 Uhr
2. Juli  Sa | 9–12 Uhr

Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4a
Flohmarkt in der städtischen Bücherei

1. Juli  Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit der Mostviertler 
Böhmischen
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei.

1. Juli                          Fr | 19.30 Uhr
HTL Steyr, Redtenbachersaal
In den Ruhestand
Ein satirischer Abgesang von und mit Rudolf 
Habringer, Till Mairhofer und Andreas 
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Die Ennstal-Classic macht wieder Station in Steyr. Am 29. Juli kann man die schönen Oldtimer ab 13.15 Uhr auf dem Stadt-
platz bewundern.
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Vorschau
22. Juli  Fr | 18.30 Uhr

Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem Musikverein 
Dambach
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

23. Juli  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Gräfin Katherina von Lamberg
Die Kostümführung findet in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss Lamberg statt. 
Außerdem lädt Katherina von Lamberg die 
Teilnehmer zum Besuch der Lamberg’schen 
Bibliothek und zu einem Rundgang durch die 
historische Altstadt von Steyr ein. Anmeldung 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte. 

29. Juli  Fr | ab 13.15 Uhr
Stadtplatz Steyr
Ennstal-Classic
Unter den etwa 200 Startern werden wieder 
viele Prominente sein. Der Bereich der abge-
stellten Fahrzeuge ist auch heuer wieder für 
die Zuschauer geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

29. Juli  Fr | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Int. Musiksommer auf Schloss Rosenegg
A. R. Stoneman (USA) am Flügel
Der Pianist spielt Werke von Chopin bis Jop-
lin. Karten gibt es unter Tel. 07252/46551 
oder an der Abendkassa.

29. bis 31. Juli  Fr–So | 9–18 Uhr
Stadtplatz Steyr
Töpfermarkt
Angeboten wird ein vielfältiges Sortiment. Kin-
der können das Töpfern ausprobieren.

8

mer bei diesem kulinarischen Rundgang zu 
ganz speziellen Überraschungsorten. Preis:  
62 Euro; Anmeldung bis eine Woche vor dem 
Termin im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229).

15. Juli bis 20. August
Dominikanerhof, Innenhof Citykino Steyr, 
Schlossgraben Schloss Lamberg
Open-Air-Kino 2016
Programm:
Fr, 15. Juli, 21.30 Uhr, Dominikanerhof: Nur 
wir drei gemeinsam; Sa, 16. Juli, 21.30 Uhr, 
Dominikanerhof: Unterwegs mit Jaqueline; Do, 
21. Juli, 21.30 Uhr, Innenhof Citykino: Kill Billy; 
Fr, 22. Juli, 21.30 Uhr, Innenhof Citykino: Mein 
Praktikum in Kanada; Sa, 23. Juli, 21.30 Uhr, 
Innenhof Citykino: Frühstück mit Monsieur 
Henri; Do, 28. Juli, 21.30 Uhr, Innenhof Cityki-
no: 7 Göttinnen; Fr, 29. Juli, 21.30 Uhr, Innen-
hof Citykino: Toni Erdmann; Sa, 30. Juli, 21.30 
Uhr, Innenhof Citykino: Ma Ma – Der Ur-
sprung der Liebe; Mo, 1. August, 21 Uhr, 
Schlossgraben: Liebe Halal; Di, 2. August, 21 
Uhr, Schlossgraben: Legend of Tarzan; Mo, 8. 
August, 21 Uhr, Schlossgraben: Der Blunzen-
könig – Live-Gast: Karl Merkatz; Di, 9. August, 
21 Uhr: Schlossgraben: Hotel Rock’n’Roll; Fr, 
12. August, 21 Uhr, Innenhof Citykino: Ab in 
den Dschungel; Sa, 13. August, 21 Uhr, Innen-
hof Citykino: Willkommen im Hotel Mama; So, 
14. August, 21 Uhr, Innenhof Citykino: Zwei 
Missionare; Do, 18. August, 21 Uhr, Innenhof 
Citykino: Rollinmotion – Dokumentation von 
und mit Florian Kitzmüller aus Ternberg; Fr, 19. 
August, 21 Uhr, Innenhof Citykino: Hotel 
Rock’n’Roll; Sa, 20. August, 21 Uhr, Innenhof 
Citykino: Die fast perfekte Welt der Pauline. 
Eintritt: Innenhof Citykino: 9 Euro; Dominika-
nerhof und Schlossgraben: 11 Euro (Vorver-
kauf: 2 Euro Ermäßigung). Kartenvorverkauf: 
an der Kinokassa (Stelzhamerstraße 2b), freie 
Platzwahl bei allen Filmen. Bei Schlechtwetter 
werden die Filme zur selben Zeit im Citykino 
gespielt. Infos: www.citykino-steyr.at, Tel. 
07252/42183

9. Juli  Sa | 18 Uhr
Bei Schlechtwetter: 10. Juli | 18 Uhr 
Kammermayrstraße 17, Steyr
Lesung mit Musik 
mit Hapé Schreiberhuber und Bertl Mütter
Styraburg Festival 2016
Granit von Adalbert Stifter
Zwei mächtig geformte Steine der Bildhauerin 
Gabriele Berger hatten von 1990 bis 1996 die 
Pfarrgasse in Steyr als Skulptur belebt und 
die Menschen und ihre Meinung polarisiert. 
Als die Steine den Raum verlassen mussten, 
wurden sie von Marlene Krisper „adoptiert“ 
und in ihrem Garten aufgestellt. 
Granit ist die Erzählung Adalbert Stifters aus 
der Sammlung „Bunte Steine“ von 1853. Die 
Handlung spielt im südlichen Böhmerwald und 
beschreibt die Flucht einer Pechbrennerfamilie 
und die Rettung zweier Kinder. Eintritt: 15 Eu-
ro. Tickets: tickets@styraburg.com, Tel. 
0650/4053201. Infos: www.styraburg.com

9. bis 13. Juli  Sa–Mi
Schloss Lamberg
Steyrer Kunstwoche
Infos: www.kunstwoche.at

12. Juli  Di | 19 Uhr
Schloss Rosenegg
Int. Musiksommer auf Schloss Rosenegg
Quartette Fantastique
Zwei Harfen und zwei Flöten spielen Vivaldi, 
Mozart und Verdi. Leitung: Christiane Hoss-
feld-Luckeneder. Karten unter Tel. 
07252/46551 oder an der Abendkassa.

15. Juli  Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem Musikverein 
Christkindl
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

15. Juli  Fr | 18.30 Uhr
weiterer Termin: 29. Juli 
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teilneh-
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Musikfestival Steyr: Der Countdown läuft
In wenigen Wochen ist es wieder soweit: 
Das Musikfestival startet mit der unterhalt-
samen Operette „Wiener Blut“ in die 22. 
Saison. Von 28. Juli bis 13. August dreht 
sich im Schlossgraben von Schloss Lam-
berg alles um Wiener Walzer und Wiener 
Schmäh. Die turbulente Geschichte rund 
um den Grafen Zedlau spielt zur Zeit des 
Wiener Kongresses und begeistert mit 
mehr als 30 wunderschönen Melodien von 
Johann Strauss Sohn, neu arrangiert für 
die Aufführungen in Steyr.

Blasmusik, Märchenmusical und  
Kino unter Sternenhimmel
Am 31. Juli sowie am 3., 7. und 10. August 
wird unter dem Motto „Blasmusik vom 
Feinsten“ im Schlossgraben groß aufge-
spielt. Speziell für Kinder steht ein zauber-
haftes Märchenmusical auf dem Programm: 
Am 6. und 7. August erscheint die „Kristall-
königin“ im Alten Theater und verzaubert 
nicht nur Kinder ab 5 Jahren. Bei der Ko-
operation „Kino unter Sternenhimmel“ mit 
dem Citykino Steyr werden sehenswerte 

Filme wie 
„Liebe Halal“ 
(1. 8.), 
„Legend of 
Tarzan“ (2. 8.), „Der Blunzenkönig“ (8. 8.) 
und „Hotel Rock’n’Roll“ (9. 8.) im Schloss-
graben gezeigt. 
Karten und Informationen zum gesamten 
Programm des Musikfestivals Steyr erhält 
man im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229) oder auf der Homepage 
www.musikfestivalsteyr.at.
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Erstes Steyrer Seifenkistenrennen: 
Herausforderung für waghalsige Piloten

 Am 5. Juni fand in Steyr das erste Seifen-
kistenrennen statt. Organisiert wurde die 

Benefiz-Veranstaltung von den Steyrer Ser-
viceclubs Round Table und Club 41. Trotz star-
ken Gewitters starteten die 23 Teilnehmer um 
12 Uhr die Probeläufe auf der anspruchsvol-

len Strecke, die von der Pfarrgasse über die 
Steilkurve bis zum Bummerlhaus auf dem 
Stadtplatz führte und eine Herausforderung 
für die Piloten war. 
Bald stellte sich heraus, dass einige der selbst 
gebauten Seifenkisten die Nase vorne haben. 

Bei der Einfahrt in die Steilkurve erreichten 
sie Spitzengeschwindigkeiten von mehr als 
30 Kilometern pro Stunde.

Bei der Siegerehrung verkündete Club-
41-Präsident Harald Nusime die erreichte 
Bestzeit von 41,26 Sekunden in zwei Durch-
gängen. Sie wurde durch Andreas Eckhart 
vom Team Wöwe erreicht. Auf den zweiten 
Platz kam Christian Ratzinger vom Team Sil-
berpfeil, den dritten Rang belegte Dominic 
Dietl vom Team Curling Club. Die Damenwer-
tung gewann Karin Mayr, die sich als einzige 
Starterin keiner Konkurrenz stellen musste.

„Die Veranstaltung ist super verlaufen, trotz 
des schlechten Wetters sind viele Zuschauer 
gekommen“, so Club-41-Präsident Harald 
Nusime, „bedanken möchte ich mich bei den 
Sponsoren, bei der Polizei und bei der Stadt 
für die Unterstützung sowie bei den Mitglie-
dern der Serviceclubs für die tatkräftige Mit-
hilfe vor und während der Veranstaltung.“

Das Seifenkistenrennen findet nächstes Jahr 
wieder statt, voraussichtlich am 11. Juni 2017.

8
Beim Seifenkistenrennen am 5. Juni in Steyr erreichten die Fahrer in der Steilkurve Geschwindigkeiten von mehr als 
30 km/h. Das Foto zeigt den Sieger Andreas Eckhart bei seiner Fahrt.

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

17. Juni   9 Uhr alle Sportarten Fun & Action 2016 | Tag des Steyrer Sports Stadtplatz Steyr
Gemeinschaftsprojekt der Steyrer Sportvereine
in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr

18. Juni 14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Die 4 Teufeln neben Sportheim Ennsleite
19. Juni   9.30 Uhr Triathlon 4. Eisenwurzen-Triathlon | ASKÖ Laufrad Steyr Freizeitzentrum Garsten
25. Juni   8.30 Uhr Motorsport Oldtimer- und Motorradfahrt

zum Alten- und Pflegeheim Tabor | 1. MSC Steyr
Palais Werndl, Schönauerstr. 7
APT, Kollerstraße 2

26. Juni   9.30 Uhr Laufen 34. Steyrer Stadtlauf und Stadtmeisterschaft |
LAC Amateure

Stadtplatz Steyr

2. Juli 14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Phönix neben Sportheim Ennsleite
4. Juli 15.30 Uhr Radsport Österr. Radrundfahrt | Etappenziel Steyr Stadtplatz Steyr
8./9. Juli 17 Uhr Beachvolleyball Beach-Volleyball-Show | Union Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
9. Juli 13 Uhr Kanu Drachenbootrennen

Gemeinsam im Boot | SV Forelle Teefix Steyr Kanu
Kematmüllerstraße 1a,
Campingplatz

9.–17. Juli 14 Uhr Segeln Kindersegelkurs | Sportverein Forelle Steyr Segeln Enns-Stausee Staning
16. Juli 16 Uhr Laufen 12. Gleinker Ortslauf | ATSV Stein Sportanlage ATSV Stein
18.–22. Juli   9–16 Uhr Fußball KEEPERSglory Tormanncamp Sportanlage ATSV Stein/

Union

Sportterminkalender Juni/Juli

Veranstaltungsvorschau
31. Juli Bahnengolf Bahnengolf-Stadtmeisterschaft

FA Schule und Sport | PSV Steyr
Landes-Sportkegel-Zentrum
Münichholz, Kematmüllerstraße 1b

20.–27. August Tennis Stadtmeisterschaft im Tennis
FA Schule und Sport | ATSV Casa Moda Steyr Tennis

ATSV-Tennisstadion, Rennbahnweg

10. September Laufen Stadtgut-Steyr-Ultralauf-Event 3h- und 6h-Lauf
ASKÖ Laufwunder Steyr

Im Stadtgut A1

Laufen KIDS-Run im Stadtgut Steyr | ASKÖ Laufwunder Steyr Im Stadtgut A1



DEIN NAHVERSORGER direkt im Zentrum von Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, of� ce@citypoint.at

Komm zum Punkt!

 facebook.com/citypointsteyr        www.citypoint.at

Gewerbefl ohmarkt
Viele Shops im City Point räumen ihr Lager und 
bieten am Samstag, den 9. Juli ab 9:00 Uhr 
Auslaufmodelle und Vorjahreskollektionen zu 
sensationell günstigen Preisen an. Da ist sicher 
für jeden ein Schnäppchen dabei.
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FEIERN SIE IHR FEST MIT UNS! 
 

Hochzeit, Weihnachtsfeier, Ball,  
Konzert, Wirtschaftsempfang, 

Geburtstagsfeier,… 
 

Der passende Rahmen 
für jede Veranstaltung! 

 
Vermietung oder Full Service Paket  

von 50 bis 500 Personen! 
 

 
Event Gasthaus Faderl 

Tavernstraße 24 
4493 Wolfern 

0664 / 15 19 908 
www.gasthausfaderl.at 

Die GWG der Stadt Steyr GmbH 
errichtet  ein außergewöhnliches Wohn-
projekt in einzigartiger Lage.

SCHLÜSSELHOF  STEYR

    WOHNEN AM FLUSS 

BAUBEGINN
Juni 2016

Informationstermin
jetzt vereinbaren!

BAUBEGINN
Juni 2016

Informationstermin
jetzt vereinbaren!

 facebook.com/wohnenam� uss | E: wohnenam� uss@gwg-steyr.at | T: 07252 / 574 303 | www.wohnenam� uss.at
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Dominik Hrinkow gewinnt das Mountainbike-Citykriterium

 Bei der 19. Auflage des Mountainbike-Klas-
sikers im Zentrum von Steyr ging der 

Sieg erstmals an den Steyrer Dominik Hrin-
kow (Hrinkow Advarics Cycleang Team), den 

Sohn von Rennorganisator Alexander Hrin-
kow. Nach 15 Runden auf dem selektiven 
Kurs mit Start und Ziel vor dem Rathaus, mit 
der Lauf- und Tragepassage über die Schul-
stiege, welche den Fahr-Rhythmus stark be-
hinderte, den Anstieg in der Pfarrgasse und 
die Abfahrt zur Enge mit der 180-Grad-Kurve, 
konnte sich Dominik Hrinkow nach 38 Minu-
ten und 35 Sekunden mit 10 Sekunden Vor-
sprung auf Wolfgang Krenn (Bike Team Kai-
ser) und Josef Benetseder (Hrinkow Advarics 
Cycleang Team) durchsetzen. Schon in den 
ersten Runden des Rennens formte sich diese 
Dreier-Spitzengruppe. Nach einigen erfolglo-
sen Attacken konnte sich Dominik Hrinkow in 
der vorletzten Runde absetzen und als Erster 
das Ziel erreichen. Beim Promi-Rennen siegte 
der Ex-Radcrosser Gerhard Zauner vor Chris-
tian Wimmer (Fischer Ski) und dem Ex-Ski-
Rennläufer Andreas Buder.

Nach zwei Podestplätzen in den vergangenen Jahren  
gewann der Steyrer Dominik Hrinkow erstmals das  
Hrinkow-Mountainbike-Citykriterium in seiner Heimatstadt.Fo
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Steyrer Stadtlauf 
findet am 
26. Juni statt
Der 34. Steyrer Stadtlauf findet heuer am 
26. Juni statt. Anmeldungen sind noch bis 
20. Juni, 24 Uhr, möglich auf www.lac-
amateure.at oder www.pentek-payment.at. 
Nachnennen kann man sich bis eine Stun-
de vor dem Start im Rennbüro im Rathaus 
(Stadtplatz 27). Aufgrund der Bauarbeiten 
auf der Dukartstraße wird ein Teil der Stre-
cke auf dem Paddlerweg entlang der Enns 
geführt. Die exakte Streckenlänge wird vor 
dem Start bekanntgegeben.

Seit 2008 nehmen 
Kinder der „Laufgrup-
pe Hort Grandyplatz“ 
gemeinsam mit ihrer 

Hortpädagogin 
Manuela Lukes (Bild) 

Jahr für Jahr am 
Steyrer Schloss-

parklauf teil. Auch 
heuer waren wieder 
neun Kinder dabei, 

beendeten ihren Lauf 
und erhielten dafür 
auch eine Finisher-
Medaille. Trainiert 
wird im Hort beim 

gemeinsamen Lauf-
training zwei Mal pro 

Woche. Fo
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400 Starter beim Steyrer Schlossparklauf

 Etwa 400 Mädchen und Burschen in den 
Altersklassen von 2003 bis 2009 starteten 

am 7. Mai beim 18. Steyrer Schlossparklauf. 
Zu bewältigen waren Strecken mit einer Län-
ge von 500 und 700 Metern. Alle Kinder ka-
men, angefeuert von Eltern, Großeltern und 
Freunden, ins Ziel und erhielten eine Finisher-
Medaille. 

Die Sieger der verschiedenen Alters-
Klassen:
Jhg. 2009 weiblich: 1. Emily Freynschlag, 

2. Carina Singer, 3. Leyla Emini; männlich: 
1. Philipp Stockenreiter, 2. Valentin Stein-
wendtner, 3. Wilfried Huber. Jhg. 2008 weib-
lich: 1. Elvira Resch, 2. Lilly Schrenk, 3. Lara 
Krammer; männlich: 1. Valentin Täuber, 
2. Anton Huber, 3. Paul Schultes. Jhg. 2007 
weiblich: 1. Flora Heiml, 2. Evelyn Herrmann, 
3. Laura Irsiegler; männlich: 1. Sebastian Kauf-
mann, 2. David Sternwieser, 3. Moritz Spale. 
Jhg. 2006 weiblich: 1. Annika Pfaffeneder, 
2. Viona Knoll, 3. Valentina Mijatovic; männ-
lich: 1. Kristjan Bendra, 2. Felix Kaltenbrunner, 

3. Haci Bekir Sahan. Jhg. 2005 weiblich: 
1. Julia Sablik, 2. Lara Langbauer, 3. Lea Niet-
rost; männlich: 1. Emanuel Frewein, 2. Thomas 
Jungbauer, 3. Raffael Kurtuldu. Jhg. 2004 
weiblich: 1. Lisa Gruber, 2. Veronika Schwarz, 
3. Magdalena Spanring; männlich: 1. Mark Mi-
nixhofer, 2. Jonathan Stöckler, 3. Moritz Koller. 
Jhg. 2003 weiblich: 1. Lara Fischer, 2. Gabriela 
Glavas, 3. Laura Resch; männlich: 1. Moritz 
Heiml, 2. Justin Graser, 3. Felix Schachermayr.
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Steyr ist Etappenziel der Österreich-Radrundfahrt

 Die Österreich-Radrundfahrt findet heuer 
von 2. bis 9. Juli statt. Zielort der zweiten 

Etappe am 4. Juli ist heuer erstmals Steyr. Die 
Spitzenfahrer werden zwischen 15 und 16 Uhr 

auf dem Stadtplatz erwartet.

Steyrer Rad-Team dabei
Dass Steyr Zielort der zweiten Etappe ist, 
freut besonders das in Steyr beheimatete 
Continental-Team Hrinkow Advarics Cycleang. 
„Steyr als Etappenziel ist für uns enorm von 
Vorteil, da wir hier die Strecke natürlich genau 
kennen. Für unser Team und unsere Sponso-
ren wird diese Etappe sehr wichtig sein und 
ist definitiv ein Saison-Höhepunkt“, so Radpro-
fi und Jungmanager Dominik Hrinkow. 
Die Etappe am 4. Juli führt über 194 km von 
Mondsee nach Steyr quer durch Oberöster-
reich.

Das Hrinkow-Advarics-Cycleang-Team aus Steyr – sieben 
Fahrer dieses Teams werden heuer an der Österreich-Rad-
rundfahrt teilnehmen.

Acht Steyrer Florianis schafften die Feuerwehrmatura

 Acht Mitglieder der Steyrer Feuerwehr er-
rangen vor kurzem das Feuerwehr-Leis-

tungsabzeichen in Gold. Martin Scheuchl, 
Bernhard Teufl, Patrick Breitwieser, Markus 
und Thomas Winter, Christoph Praxmarer, Jo-
nathan Amon und Felix Schweinzer schafften 
diesen Bewerb, der unter den Kameraden 
Feuerwehrmatura genannt wird. Diese Be-
zeichnung ist nicht übertrieben. Hier wird 

Fachwissen und Können auf höchstem Niveau 
gefordert. In mehreren Disziplinen, von Lesen 
und Erklären von Brandschutzplänen, der Aus-
bildung in der Feuerwehr und Befehlsgebung 
über eine Marschgruppe bis zur Leitung von 
Einsätzen inklusive Lagebeurteilung und Ent-
scheidungsfindung, werden die Kandidaten 
auf Herz und Nieren geprüft, und durchaus 
nicht alle schaffen die Hürden der Aufgaben. 

Feuerwehr-Referent Vizebürgermeister Wil-
helm Hauser gratulierte den acht Steyrer Feu-
erwehrmännern zu ihrem Erfolg und betonte, 
dass die Steyrerinnen und Steyrer mit Recht 
stolz auf derart gut ausgebildete Kameraden 
sein können.

8

Acht Kameraden der Steyrer Feuerwehr schafften die Prüfung zum Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold – auf dem Foto die erfolgreichen Florianis Martin Scheuchl, Christoph Prax-
marer, Bernhard Teufl, Jonathan Amon (vorne hockend, von links), Markus Winter, Patrick Breitwieser, Thomas Winter, Felix Schweinzer (stehend, 6. bis 9. von links) mit Kameraden sowie 
Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (stehend, 4. von rechts), Ing. Thomas Schurz (Kommandant der Steyrer Feuerwehr, stehend, 1. von rechts) und Landesfeuerwehrkommandant Dr. Wolf-
gang Kronsteiner (stehend, 2. von rechts).

Gleinker Ortslauf am 16. Juli

 Der ATSV Stein veranstaltet am Sa, 16. Ju-
li, zum 12. Mal den Gleinker Ortslauf. 

Start ist um 16.30 Uhr. Den Beginn machen 
die Jüngsten (Minis, Kinder und Schüler). Um 
17.30 Uhr folgt dann der Teamlauf und um 
18.30 Uhr der Hauptlauf. Anmeldungen sind 

möglich bis 14. Juli auf ortslauf.atsv-stein.at. 
Nachnennen kann man sich am Veranstal-
tungstag zwischen 14 und 16 Uhr. Die Sieger-
ehrung findet um 20 Uhr auf der Sportanlage 
statt. Ab 19.30 Uhr gibt es Abendunterhaltung 
mit Live-Musik.

Förderung für 
Sportclub Hrinkow

 Die Stadt Steyr unterstützt den Steyrer 
Radsportclub ÖAMTC Sport Hrinkow mit 

20.000 Euro. Verwendet wird die Summe für 
den Bau eines Teamstützpunktes.



World of Travel Reisebüro GmbH

4400 Steyr | Pfarrgasse 8 | ✆ 07252 - 50 505
www.worldoftravel.at

Gewerbe-Flohmarkt

SA 9. Juli  9-17 Uhr

Charity 
Aktion für 

LIVIA

Wir haben für Sie geöffnet!
Besuchen Sie uns im Büro und bei unserem 

Reise-Souvenir-Flohmarkt! Den Verkaufserlös 
spenden wir Livia für die Anschaffung eines 

Krankenbettes.
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MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN

STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158
www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

–Motivierte Nachhilfelehrer 
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
–ISO-Zertifizierung
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VORFREUDE AUF MORGEN
HEUTE ERLEBEN.
DER BMW 2er ACTIVE TOURER MIT DRIVING ASSISTANT. 

BMW 2er
Active Tourer

bmw-vorfreude.at Freude am Fahren

BMW 2er Active Tourer: von 70 kW (95 PS) bis 170 kW 
(231 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 2,0 l/100 km bis 
6,4 l/100 km, CO2-Emission von 46 g/km bis 148 g/km.

  * Das Angebot ist gültig für BMW 2er Active Tourer Neuwagen und Vorführwagen 
mit defi nierten Ausstattungspaketen. Kaufvertragsabschluss vom 1. April 2016 bis 
30. Juni 2016, Auslieferung bis spätestens 30. September 2016.
** Ein Angebot der BMW Austria Leasing GmbH für für oben genannte Neu- und 

Vorführwagen bei Abschluss eines Finanzierungsvertrages mittels Select- oder 
Nutzenleasing (Care), beinhaltet kostenloses Service mit dem BMW Paket Care 
für 4 Jahre oder max. 100.000 km sowie Verlängerung der gesetzlichen Mängelbe-
seitigungsansprüche auf 4 Jahre oder max. 120.000 km. Antragseinreichung bei 
BMW Financial Services bis 30. Juni 2016, Fahrzeugzulassung bis 
31. Dezember 2016.  Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

AB

100 JAHRE-BONUS *
3.000 EURO

FINANZIERUNGSBONUS **
1.000 EURO

BMW SERVICE **
INKLUSIVE

Prof.-Anton-Neumann-Straße 4
4400 Steyr
Tel.: 0 72 52/80 9 88
info@knoebl.bmw.at
www.knoebl.bmw.at

n16-vorfreude-2-1-knoebl-187x130_1_vb.indd   1 27.05.16   10:26



ALLES UNTER
EINEM DACH!

BERATUNG
pLANUNG & vERkAUF

Ennserstraße 54a
4407 Steyr

Öffnungszeiten:
Mi: 14 - 18 Uhr // Sa: 9 - 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Betrieb: Behamberg // Schauraum: Steyr, Ennser Straße,
Telefon: 07252/30009 // Fax: 07252/30009-20

BITTER GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning, Telefon: +43 (0)7259 322 23-0, www.bitter.at

LIEBST DU HERAUSFORDERUNGEN? 
HAST DU IDEEN UND DEN BLICK FÜRS DETAIL?
WILLST DU ETWAS SICHTBARES, GREIFBARES, NUTZBARES, 
WIRTSCHAFTLICHES SCHAFFEN?

          Sie liebt das DESIGN,

                                    er die TECHNIK.

... und DU?
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Fit mit den Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Bürozeiten jeden Mi 

9–11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:

■ Do, 23. 6.: Wanderung in Liebenau/Tanner-
moor. Treffpunkt um 9 Uhr beim Parkplatz der 
Fa. Leiner. Infos bei Helga Müller (Tel. 20843 
oder 0664/5377806). ■ Do, 30. 6.: Wande-
rung in Grein/Stillensteinklamm. Treffpunkt um 

9 Uhr beim Parkplatz der Firma Leiner. Infos 
bei Waldtraud Steinbrenner (Tel. 0664/
1469373).
■ Radfahren in der Umgebung von Steyr: je-
den Di um 9 Uhr. Treffpunkt bei der Tabor-
Apotheke. Infos bei Walter Riha (Tel. 44183 
oder 0681/10778442 und Alfred Bruckbauer 
(Tel. 86570 oder 0699/88811714). 
■ Nordic Walking – jeden Montag, 18 Uhr; 

die nächsten Termine: 20. und 27. 6. ab Wirt-
schaftskammer Steyr, Stelzhamerstraße.
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadenschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8

Steyrer Basketballerinnen gewinnen zwei Landes- und 
einen Vize-Landesmeistertitel

 Der Oö. Basketballverband hat zum ersten 
Mal einen „Final Day“ ausgeschrieben. 

Am 26. Mai wurden in der Steyrer Stadthalle 
in sechs verschiedenen Spielklassen die neu-
en oberösterreichischen Basketballmeister ge-
kürt. 
Bei den Steyrer Hexen trainieren neben Spie-
lerinnen von der U16 und älteren derzeit auch 
30 Mädchen im Alter von 8 bis 12 Jahren. 
18 von ihnen waren heuer in der oö. Landes-
meisterschaft spielberechtigt. Sie gewannen 
den Titel überlegen. Im U12-Finalspiel besieg-
ten die Minihexen die VKL Vikings – eine 
Mädchen-Mannschaft mit Spielerinnen aus 
Kammer, Vöcklabruck, Vorchdorf und Laakir-
chen – mit 56:12. Einige Spielerinnen der Mi-
nihexen waren auch in der U14-Mannschaft 
(Young Witches) im Einsatz. Die Young Wit-
ches wurden ebenfalls Landesmeisterinnen. 
Dies stand jedoch bereits vor dem Final Day 
fest, somit musste in dieser Klasse nicht um 
den Sieg gespielt werden. Die U14-Mann-
schaft nahm am 4. und 5. Juni auch an den 
Österreichischen Meisterschaften in Gratkorn 
teil. Die Young Witches gewannen die Bronze-

Medaille.
Die U16-Mannschaft (Witch Cadets) erwisch-
te beim Landesmeister-Finale gegen den BBC 
ASKÖ Linz nicht den besten Tag. Die Mann-
schaft musste sich mit 52:67 geschlagen ge-
ben, wurde somit Vize-Landesmeister. 

Zurück zu den Wurzeln
Die Veranstaltung wurde gemeinsam von den 
Steyrer Hexen und dem BBC McDonald‘s 
Steyr organisiert und durchgeführt. Neben 
Steyr hatte sich auch Amstetten als Austra-
gungsort beworben. Dass Steyr den Zuschlag 
bekommen hat, hängt sicher damit zusammen, 
dass der Slogan lautete: „Wir bringen den ‚Fi-
nal Day‘ zurück zu den Wurzeln“. Der Basket-
ballsport gelangte nämlich 1955 von den USA 
über Nizza nach Steyr und eroberte von da 
aus ganz Oberösterreich. Steyr war immer ei-
ne Hochburg des Damenbasketball-Sports, 
z. B. 1993 Damen-Staatsmeister, und viele 
Spielerinnen aus Steyr wurden ins National-
team geholt. Der Basketballsport in Oberös-
terreich kam somit nach 60 Jahren zurück in 
seine Geburtsstadt. „Neben spannenden Spie-

len in der Halle gab es auch ein gelungenes 
Rahmenprogramm für Jung und Alt, das ne-
ben den Sportlerinnen und Sportlern, Trainern 
und Vereinsfunktionären auch der Prominenz 
aus Sport und Politik gefiel“, so die Obfrau 
des DBK Steyrer Hexen Mag. Maria Pammer, 
„wir möchten uns auch bei der Stadt Steyr für 
die großzügige Unterstützung bedanken.“ 

Die Ergebnisse der Spiele am 
Final Day (Sieger dunkel markiert):
Weibliche U12: DBK Steyr Minihexen gg. VKL 
Vikings Basketball | 56:12; gemischte U12: 
FCN Walter Baskets Wels gg. WBC Wels | 
51:39; weibliche U16: DBK Steyr Witch Ca-
dets gg. BBC ASKÖ Linz | 52:67; männliche 
U16: VKL Vikings Basketball gg. Swans 
Gmunden | 67:53; Damen Landesliga: UBBC 
Lions Enns Ladys gg. SK-Kammer Ladies | 
62:44; Herren Landesliga: CityCenter Amstet-
ten Falcons gg. BBC ASVOÖ Dynamo Lui 
Linz | 79:45

8

Spielerinnen des Damen-Basketballklubs Steyrer Hexen errangen heuer zwei Landes- (Minihexen U12 und Young Witches U14) und einen Vizelandesmeistertitel (Witch Cadets U16).
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und bei Erziehungsschwierigkeiten.
 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 

Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Psychosozialer Notdienst OÖ, 
Tel. 0732/651015; Bündnis für psychi-
sche Gesundheit, Tel. 0810/977155; 
psychosoziale Beratungsstelle Steyr, 
Schiffmeistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr (te-
lefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger, Au-
gust-Riener-Gasse 2a, Tel. 
0699/81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 ElternTelefon, rund um die Uhr unter 
Tel. 142, kostenlose Beratung in Krisen 

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)

An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 
07252/575-501 oder -502 Dw. Alten- 
und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2, 
jeden Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflege-
heim Münichholz, Leharstraße 24, jeden 
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Juni Juli

9… Freitag, 17. 5… Freitag, 1.
1… Samstag, 18. 6… Samstag, 2.
2… Sonntag, 19. 7… Sonntag, 3.
3… Montag, 20. 8… Montag, 4.
4… Dienstag, 21. 9… Dienstag, 5.
5… Mittwoch, 22. 1… Mittwoch, 6.
6… Donnerstag, 23. 2… Donnerstag, 7.
7… Freitag, 24. 3… Freitag, 8.
8… Samstag, 25. 4… Samstag, 9.
9… Sonntag, 26. 5… Sonntag, 10.
1… Montag, 27. 6… Montag, 11.
2… Dienstag, 28. 7… Dienstag, 12.
3… Mittwoch, 29. 8… Mittwoch, 13.
4… Donnerstag, 30. 9… Donnerstag, 14.

1… Freitag, 15.
2… Samstag, 16.
3… Sonntag, 17.
4… Montag, 18.
5… Dienstag, 19.
6… Mittwoch, 20.
7… Donnerstag, 21.
8… Freitag, 22.
9… Samstag, 23.
1… Sonntag, 24.

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Juni Adresse Telefon

18.–19. Dr. Florian Ömer Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630
25.–26. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649
Juli

2.–3. Dr. Helmut Saxenhuber Steyr, Siemensstraße 7 07252/73834
9.–10. Dr. Helmut Lechner Steyr, Sepp-Stöger-Straße 3 07252/53019
16.–17. Dr. Andras Szitha Sierning, Neustraße 7 07259/4255
23.–24. Dr. Andra-Lucia Tutelea Steyr, Hubergutstraße 14/1 07252/51414

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtig-
keit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.
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Schwindelattacke auch ein Erstsymptom eines 
Schlaganfalls, Herzinfarkts oder eines akuten 
Schubes bei Multipler Sklerose sein.

Abklärung durch interdisziplinäre 
Zusammenarbeit
Dieser großen Bandbreite an ursächlichen 
Krankheiten begegnet man im LKH Steyr mit 
einem eigenen Gefäßboard. Radiologen, Chir-
urgen und Neurologen arbeiten eng und fach-
übergreifend zusammen, um den Patienten 
eine umfassende, individuelle und vor allem 
rasche Diagnose und Therapie zu ermögli-
chen. Zusätzlich besteht seit Jahren eine enge 
Zusammenarbeit mit der neurologischen, 
neuroradiologischen und neurochirurgischen 
Abteilung des Neuromed Campus der Johan-
nes-Kepler-Universität Linz. Dringliche diag-
nostische und therapeutische Entscheidungen 
(z. B. akute Gefäßintervention) können mittels 
teleradiologischer Bildübermittlung unmittelbar 
und vor Ort in Absprache mit Ärzten der Spe-
zialklinik getroffen  
werden.

Dr. Eva Laich
Leiterin der Neurologie 
am LKH Steyr

Büro der Alkoholberatung übersiedelt
Ratzenböck unter Tel. 0664/60072-89553, 
E-Mail helga.ratzenboeck@ooe.gv.at.
Die Treffen der abstinenzorientierten ABO-
Gruppe finden weiterhin jeden Mo von 16 
bis 18 Uhr im Freizeit- und Kulturzentrum 
Münichholz (Punzerstraße 60a) statt. Die 
ABO-Frauengruppe trifft sich jeden Do zwi-
schen 13 und 15 Uhr in der Beratungsstel-
le in der Bezirkshauptmannschaft Steyr-
Land.

Das Büro der Alkoholberatung ist wieder 
vom Rathaus in das Gebäude der Bezirks-
hauptmannschaft Steyr-Land (Spitalskystra-
ße 10a) übersiedelt. Der Eingang befindet 
sich rechts vom Haupteingang um die 
Ecke, auf der Schmalseite des Gebäudes. 
Die Telefonnummern bleiben gleich. Mag. 
(FH) Elisabeth Hämmerle ist unter Tel. 
0664/60072-89210, E-Mail elisabeth.
haemmerle@ooe.gv.at erreichbar, Helga 

Welt im Wanken: Wiederkehrender
Schwindel muss abgeklärt werden

 Fast jeder Mensch kennt Schwindelgefüh-
le, die einen dann und wann überfallen. 
Zehn Prozent der österreichischen Be-

völkerung leben aber mit wiederkehrenden 
Schwindelsymptomen, die im Alltag als belas-
tend und irritierend erlebt werden. Plötzlich 
schwankt der Boden. Das Gefühl, dass sich in 
einem selbst oder auch in der Umgebung et-
was dreht oder bewegt, wird übermächtig. 
Schwindel – lateinisch auch Vertigo gennant 
– entsteht, wenn die räumliche Orientierung 
des Körpers gestört ist. Meist sind diese irri-
tierenden Schwindelgefühle harmlos. Dauern 
sie jedoch an oder treten vermehrt auf, sollten 
die Beschwerden auf jeden Fall medizinisch 
abgeklärt werden. 

Schwindel an sich ist keine Krankheit. Schein-
bewegungen, schwankende Böden oder unan-
genehme Soggefühle sind nur einige der viel-
fältigen Ausprägungen des Vertigos. 
Ungewöhnliche Außenreize, etwa ungewohnte 
Höhen, eine falsch eingestellte Brille oder 
auch einfach ein zu niedriger Blutdruck kön-
nen diese Gefühle auslösen. Dennoch soll 
man plötzlich auftretenden, anhaltenden sowie 
wiederkehrenden Schwindel nicht auf die 
leichte Schulter nehmen. Schwindel kann auch 
ein Hinweis auf eine Vielzahl durchaus auch 
ernster Krankheiten sein. Gerade, wenn dem 
Schwindel eine Infektion voranging oder er 
von Symptomen wie Kopfschmerzen, Übelkeit 
und Ohrengeräuschen begleitet wird, ist unbe-
dingt ärztlicher Rat einzuholen. 

Schwindel ist nicht gleich Schwindel
Eine genaue Beschreibung des erlebten 
Schwindelgefühls ist aufgrund der vielfältigen 
Ausprägungen und Ursachen wesentlich. 
Schwindel ist nicht gleich Schwindel. Für eine 
exakte Diagnose benötigen die Experten In-
formationen über die Dauer der Gleichge-
wichtsstörungen, die Art und Weise sowie die 
Situationen, in denen sie auftreten. 
Generell wird zwischen systematischem 
Schwindel, der an ein Organ gekoppelt ist, 

und unsystematischem Schwindel unterschie-
den. Ersterer wird von den Patienten durch 
schwankende Bewegungen, eine sich drehen-
de Umgebung oder dem Gefühl. in einem Auf-
zug zu stehen, wahrgenommen. Beim unorga-
nischen Schwindel treten Symptome wie 
Raum- und Gangunsicherheit sowie sekun-
denlange Schwindelgefühle auf. 

Ursachen sind vielfältig
Die möglichen, den Schwindel auslösenden 
Krankheitsbilder sind zumeist sehr vielfältig. 
Sie reichen von Erkrankungen des Innenohrs, 
die in der Folge das Gleichgewicht stören, 
über Durchblutungsstörungen, Gefäßverkal-
kungen im Gehirn, Nerven-Entzündungen, Tu-
more, Herz-Kreislauf-Erkrankungen bis hin zu 
psychischen Problemen. Mitunter kann eine 
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Dauern Schwindelgefühle an oder treten sie vermehrt auf, sollten die Beschwerden medizinisch abgeklärt werden.
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Amtliche 
Nachrichten

Stellen-
Ausschreibungen
Im Bereich der Stadt Steyr ist ab 1. Juli 2017 
der Posten des/r Leiters/in der wirtschaftli-
chen Unternehmung „Alten- und Pflegeheime 
Steyr“ zu besetzen. Nach Maßgabe der Be-
stimmungen des Oö. Objektivierungsgesetzes, 
LGBl. Nr. 102/94 i. d. dzt. g. F., wird nachste-
hend angeführter Dienstposten hiermit öffent-
lich ausgeschrieben:

Leiter/in der wirtschaftlichen 
Unternehmung „Alten- und 
Pflegeheime Steyr“

Aufgaben:
 7 Gesamtleitung des Unternehmens „Alten- 

und Pflegeheime Steyr“ sowie Leitung des 
Alten- und Pflegeheimes Münichholz mit 
der angeschlossenen Großküche

 7 Sicherstellen der fachlichen Ausrichtung 
der durch die Stadt Steyr gesteuerten Al-
tenarbeit in Abstimmung mit dem zuständi-
gen Mitglied des Stadtsenates und den 
Unternehmensorganen Verwaltungsaus-
schuss und Gemeinderat

 7 Erstellung und Umsetzung von strategi-
schen Unternehmenszielen 

 7 Vertretung des Unternehmens „Alten- und 
Pflegeheime Steyr“ mit dem zuständigen 
Mitglied des Stadtsenates nach außen 

 7 Steuerung der vorhandenen Ressourcen 
(Infrastruktur, Personal und Finanzen)

 7 Weiterentwicklung der Altenbetreuung in 
Steyr (Organisationsentwicklung und Cont-
rolling)

 7 Sicherstellung des Dienstbetriebes inkl. 
Dienstaufsicht

 7 Zusammenarbeit mit den im Senioren- und 
Altenpflegebereich tätigen Sozialeinrichtun-
gen und Behörden

Bewerbungsvoraussetzungen:
 7 Abschluss eines Universitätsstudiums oder 

eines Fachhochschulstudienganges
 7 Mehrjährige Berufspraxis im Bereich der 

Planung und Steuerung der fachlichen 
Ausrichtung der Angebote in der Altenar-
beit bzw. in der Entwicklung neuer Ange-
bote für die Altenarbeit 

 7 Mindestens 5-jährige Berufserfahrung in 
leitender Funktion im Bereich Soziales, be-
vorzugt in der öffentlichen Verwaltung

 7 Bereitschaft zur Absolvierung der fachspe-

zifischen Heimleiterausbildung gemäß den 
Bestimmungen der Oö. Alten- und Pflege-
heimverordnung

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
 7 Kenntnisse über die aktuellen Sozialpla-

nungssysteme in OÖ, bevorzugt in der  
Altenarbeit

 7 Kenntnisse der Abläufe, Strukturen und 
Aufgaben im Bereich der Altenarbeit

 7 Kenntnisse der aktuellen Frage- und Prob-
lemstellungen in der Altenarbeit einschließ-
lich der Fähigkeit zur Findung von Lö-
sungsansätzen und deren Umsetzung

 7 Kenntnisse der Ausbildungslandschaft und 
des Berufsrechts für die Altenarbeit

 7 Erfahrung in der Budgeterstellung und 
Steuerung von Ressourcen (Personal,  
Infrastruktur, Finanzen) im Sozialbereich, 
bevorzugt in der öffentlichen Verwaltung

 7 Entsprechendes Auftreten als Repräsentan-
tin/Repräsentant in der Öffentlichkeit

 7 Verhandlungsgeschick, Kooperations- und 
Konfliktfähigkeit, bevorzugt Verhandlungs-
erfahrung im Bereich Altenarbeit

 7 Fähigkeit zur Führung von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern

 7 Verantwortungsbewusste, integre Persön-
lichkeit

 7 Grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen 
im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit

 7 Ständige Bereitschaft zur Weiterbildung
 7 Hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibili-

tät
 7 EDV-Kenntnisse

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Wir erwarten eine Führungspersönlichkeit mit 
starker Teamorientierung, die gewillt ist, unter-
nehmerisch zu denken, nach außen hin aufzu-
treten, zu verhandeln und bereit ist, auch an 

Konfliktlösungen mitzuwirken.

Der Dienstposten gehört der Funktionslauf-
bahn 6 an, das Bruttogehalt beträgt im ersten 
Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung je nach Vor-
dienstzeitenanrechnung ca. € 6.643,-- pro Mo-
nat.

Auswahlverfahren:
Hearing vor der Begutachtungskommission 
nach Vorprüfung der Bewerbungen aufgrund 
der eingelangten Bewerbungsunterlagen ge-
mäß den Bestimmungen des Oö. Objektivie-
rungsgesetzes 1994.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.
Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäf-
tigung und ist aufgrund des Oö. Objektivie-
rungsgesetzes auf fünf Jahre befristet. Eine 
anschließende Weiterbestellung ist möglich.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Frauen besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Bewerbungen sind ausschließlich unter Ver-
wendung der aufgelegten Bewerbungsbögen, 
die im Stadtservice im Rathaus (Parterre, 
rechts), bei der Fachabteilung für Personalver-
waltung des Magistrates der Stadt Steyr, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222) sowie im Internet unter 
www.steyr.gv.at erhältlich sind, so rechtzeitig 
einzubringen, dass diese bis spätestens 8. Juli 
2016 beim Magistrat Steyr, Fachabteilung für 
Personalverwaltung, einlangen.

Für Auskünfte das Bewerbungsverfahren, die 
Einstellung und Entlohnung betreffend wen-
den Sie sich bitte an die Fachabteilung für 
Personalverwaltung (Tel. 07252/575-220). 

Der Magistratsdirektor: 
i.V. Dr. Martina Kolar-Starzer 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist in der 
Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und Wasser-
recht des Geschäftsbereiches V nachstehend 
angeführter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 11.2
Juristische/r Referent/in für den  
Bereich Baurecht

Aufgaben:
 7 Abwicklung von Baubewilligungs- und Bau-

anzeigeverfahren, baubehördlichen Über-
prüfungs-, Auftrags- und Fertigstellungsver-
fahren
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 7 Durchführung von Wasserrechtsverfahren 
in Bezug auf Bauverfahren im Grundwas-
serschongebiet, ausgenommen Gewerbe-
angelegenheiten

 7 Verfahrensleitung bei Bau- und Wasser-
rechtsverhandlungen

 7 Begleitende Baukontrolle nach dem Oö. 
Baurecht

 7 Ermittlung und Vorschreibung von Gebüh-
ren nach der Kanalanschlussgebührenord-
nung und von Verkehrsflächenbeiträgen im 
Bauverfahren

 7 Ermittlung und Vorschreibung der Gemein-
deverwaltungsabgaben, Kommissions-
bausch- und Bundesgebühren

 7 Abwicklung von Verfahren zur Vergabe 
von Haus- und Konskriptionsnummern in 
Bauverfahren

 7 Ausstellung von Wohnbaubescheinigungen 
für Bundes- und Landesdienststellen

 7 Verfahrensberatung der Konsenswerber 
und Beteiligten

 7 Teilnahme an Vorbesprechungen bei auf-
wändigen Bau- und Gewerbeverfahren

 7 Koordinierung von Bau- und Gewerbever-
fahren

 7 Fallweise eigenständige Abwicklung von 
koordinierten Bau- und Gewerbeverfahren

 7 Führung der Dienststelle und intensive Zu-
sammenarbeit mit dem technischen Sach-
verständigendienst und den im Verfahren 
beizuziehenden Amtssachverständigen

Voraussetzungen:
 7 Absolvierung eines juristischen Universi-

tätsstudiums oder eines für das Verwal-
tungsrecht anwendbaren Fachhochschul-
studiums

 7 Berufskenntnisse im Bereich der öffentli-
chen Verwaltung erwünscht

 7 Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
 7 Kenntnisse in der Mitarbeiterführung
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadt Steyr werden Frauen besonders auf 
diese SteIlenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäf-
tigung, die Einstufung erfolgt gem. den ge-
haltsgesetzlichen Bestimmungen in die Funkti-
onslaufbahn 11.2, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr mindestens – je nach 
Vordienstzeitenanrechnung – € 3.091,-- pro 
Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 30. Juni 2016 entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der FA für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht, Ernst Esterle 
(Tel. Nr.: 07252/575-360), für Auskünfte be-
treffend Einstellung und Entlohnung an die 
Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224).

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich IV/Fachabteilung für Jugendhil-
fe und soziale Dienste nachstehend angeführ-
ter Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 14.1:
SozialarbeiterIn im Gesundheits- und 
Sozialbereich mit Schwerpunkt „Alte 
Menschen“

Aufgaben:
 7 Beratungsgespräche und Hausbesuche im 

Zusammenhang mit sozialen Diensten (z. 
B. Essen auf Rädern)

 7 Organisation und Vermittlung von mobilen, 
sozialen und medizinischen Diensten

 7 Erstellen von individuellen Versorgungsplä-
nen nach ausführlicher Sozial-Anamnese

 7 Beratung von Klienten und ihren Angehöri-
gen bei Fragen zur adäquaten Versorgung 
im Alter (Verpflegung, Wohnen, Pflege, fi-

nanzielle Ansprüche etc.)
 7 Betreuung in Verwahrlosungs-Situationen
 7 Erkennen und Aufzeigen von Gefährdungs-

Situationen (Anregung von Sachwalter-
schaften)

 7 Vorschlagswesen für Betreubares Wohnen
 7 Ansprechpartner für Leistungserbringer/

Anbieter mobiler Dienste bei komplexen 
Problemlagen

 7 Vernetzungsarbeit und Kooperation mit 
Systempartnern (CHG, Krankenhaus,  
Altenheime, Wohnungsgenossenschaften, 
Polizei usw.)

Voraussetzungen:
 7 Diplom einer Akademie für Sozialarbeit 

oder Absolvent/in eines Fachhochschul-
Studienganges für Soziale Arbeit bzw. So-
zialarbeit

 7 Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit

 7 Konfliktfähigkeit
 7 Flexibilität
 7 Hohe Belastbarkeit und Frustrationstole-

ranz 
 7 Bereitschaft zur Weiterbildung und Super-

vision
 7 Selbständiges Arbeiten und Fähigkeit, Ent-

scheidungen zu treffen
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 EDV-Kenntnisse
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Führerschein B
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft, diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. u
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Amtliche 
Nachrichten

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäf-
tigung, die Einstufung erfolgt gem. den ge-
haltsgesetzlichen Bestimmungen in die Funkti-
onslaufbahn 14, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr mindestens – je nach 
Vordienstzeitenanrechnung – € 2.524,56 pro 
Monat bei Vollbeschäftigung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 30. Juni 2016 entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im Stadt-
service im Rathaus (Parterre, rechts) sowie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. Wei-
ters können Sie den Bewerbungsbogen auch 
im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend wen-
den Sie sich bitte an Mario Ferrari (Tel. 
07252/575-470), für Auskünfte betreffend Ein-
stellung und Entlohnung an die Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
i. V. Dr. Martina Kolar-Starzer

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Gehaltsver-
rechnung; Fin-120/2015

Rechnungsabschluss 2015

Kundmachung
Gemäß § 56 Abs. 2 des Statutes für die Stadt 
Steyr (LGBl. Nr. 9/1992 idgF.) erfolgt folgende 
Verlautbarung:

Der Rechnungsabschluss der Stadt Steyr für 
das Jahr 2015 liegt durch eine Woche, und 
zwar in der Zeit von

30. Juni bis einschließlich 7. Juli 2016, 

im Geschäftsbereich für Finanzen, Fachabtei-

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
März.....................................................................................506,5
April......................................................................................506,5

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
März.....................................................................................645,4
April......................................................................................645,4

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
März......................................................................................647,5
April.......................................................................................647,5

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
März..................................................................................4.887,3
April...................................................................................4.887,3

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
März..................................................................................4.816,5
April...................................................................................4.816,5

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
März.................................................................................5.670,7
April..................................................................................5.670,7

Wertsicherung April 2016

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
März.......................................................................................100,7
April........................................................................................100,7

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
März.........................................................................................111,5
April..........................................................................................111,5

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
März......................................................................................122,0
April........................................................................................122,0

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
März......................................................................................134,9
April.......................................................................................134,9

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Mär.z......................................................................................142,0
April........................................................................................142,0

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
März......................................................................................185,7
April........................................................................................185,7

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
März.....................................................................................288,6
April......................................................................................288,6

lung für Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Ge-
haltsverrechnung (Rathaus, 2. Stock vorne, 
Zimmer 214) während der Amtsstunden zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf.

Zum Entwurf des Rechnungsabschlusses kön-
nen schriftliche Erinnerungen eingebracht wer-
den, die vom Gemeinderat bei der Beratung 
in Erwägung gezogen werden.

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl

Subvention für 
Musikverein Gleink
 Der Musikverein Gleink bekommt von der 
Stadt Steyr eine Subvention von 5.000 Eu-
ro. Der Stadtsenat gab diesen Betrag frei. 
Die Förderung wird für den Kauf einer 
neuen Musikertracht verwendet.

Hilfswerk
erhält Förderung
Das oberösterreichische Hilfswerk wird 
von der Stadt Steyr für den Betrieb des 
Tagespflegezentrums Ennsleite mit 76.400 
Euro unterstützt. Der Gemeinderat gab die-
sen Betrag frei. Das Tagespflegezentrum 
ist im November 2011 in das Alten- und 
Pflegeheim Ennsleite übersiedelt. Das Hilfs-
werk-Team betreut dort ältere Menschen 
montags bis freitags. Neben der medizini-
schen Versorgung und der allgemeinen 
Pflege bietet das Hilfswerk mehrere Thera-
pien an.
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www.sreal.at
4400 Steyr, Kaserngasse 1a 

Im Tabor-Einkaufsland 
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Andreas Sinn, andreas.sinn@sreal.at
Einfamilienhaus

Reichraming

Wohnfläche: ca. 181 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 1.396 m2 HWB: 236 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 227.000,–

Haus zu verkaufen?

Moderne Eigentumswohnung
Christkindl

Wohnfläche: ca. 98 m2 Karl Moser
HWB: 64 kWh/m2a 

Kaufpreis: € 210.000,–

Großzügige 4-Zimmer-
Wohnung am Tabor

Wohnfläche: ca. 109 m2 Andreas Sinn
HWB: 125 kWh/m2a 

Miete: € 730,–

Sonnige Reihenhäuser
in Aschach

Wohnfläche: ca. 105 m2 Karl Moser
Grundfl.: ca. 146 m2 HWB: 26 kWh/m2a 

Kaufpreis: ab € 194.400,–

Geschäftslokal
in zentraler Lage

Nutzfläche: ca. 95 m2 Andreas Sinn
HWB: 305 kWh/m2a 

Miete € 846,–

Zentrale Altbauwohnung
Nähe Bahnhof

Wohnfläche: ca. 88 m2 Andreas Sinn
HWB: 97 kWh/m2a 

Miete: € 693,–

Sparen Sie Zeit und Ärger und profitieren sie vom Netzwerk der S-Real OÖ! 
Marktgerechte Bewertung Ihrer Immobilie jederzeit möglich!

Immobilie zu verkaufen?

Ich bin gerne für Sie da!
Mobil 0 664 / 81 84 429

Ich berate Sie gerne unverbindlich!
Mobil 0 664 / 83 88 980

www.liwest.at
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nie wieder
streichen

Mein neuer Zaun
mit 15 Jahren Garantie

Mewald GmbH   
Landstr. 2 b   
4470 Enns

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

0 664/ 83 11 472
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Gertrude Lehner
Geschäftsführerin RE/MAX One 
Expertin für Häuser und
Eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Tel. 07252/52149
g.lehner@remax-one.at

Historische Liegenschaft
4400 Steyrdorf/Zentrum

+ 530 m2 Nutzfl. – 280 m2 Wohnfl. im 1. OG
+ Innenhof; Grund 650 m2, 208 kWh
KP € 295.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/550 0664/53 16 460

Baugründe, eben od. Hanglage
Sierning, Schiedlberg, Aschach

+ 800 bis 1.939 m2, kein Bauzwang
+ sonnig, aufgeschlossen
KP € 45,- bis € 99,-/m2 Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/342/526/544/564 0664/53 16 460

Wohnhaus mit 2 Einheiten
4522 Sierning - Zentrum

+ 172 m2 Wohnfläche, Bj. 1953 – 1959
+ sonniger 491 m2 Grund, Laube, 226 kWh
KP € 165.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/572 0664/53 16 460

Mod. ETW mit Traumaussicht
4400 Steyr, Wolfernstraße

+ NEU - 82 m2 Wohnfläche, 34 kWh
+ 29 m2 Terrasse, Parkplatz
KP auf Anfrage Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/553 0664/53 16 460

Mietwohnung mit 4 Zimmer
Steyr, Schlühslmayrstraße

+ ca. 105 m² Wfl., 4 Zimmer, Loggia
+ Kellerabteil, eigene Garage, HWB 36
F. Mitteregger  Gesamtmiete € 950,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1373

Refugium für Glücksplatz-Bewohner
Reichraming - Seufzerallee

+ 1250 m² Gr., ca. 150 m² Wfl. auf 3 Ebenen
+ Garage, Terrasse, Natur pur, HWB 239
B. Hofstetter  Kaufpreis € 168.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1375

Gartenwohnung in begehrter 
Lage, 4400 Steyr-Zentrum

+ 118 m2 Wfl., Garten, Loggia, Terrasse
+ TG-Abstellplatz, Küche, HWB 67
Anita Celik  KP gefördert: € 258.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1355

Wohnung mit Lift und Loggia
4400 Steyr/Ennsleite

+ 61 m2, 2 Zimmer + Loggia
+ Keller, barrierefrei, HWB 88 kWh
Anita Celik  KP: € 88.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1337

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha
Ihr RE/MAX-Büro im Herzen von

Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Elegante Eigentumswohnung
Steyr – Zentrum, Nähe City Point

+ ca. 120 m2 Wfl., 4 Zi, Loggia, 2 TG-Plätze
+ hochwertige Ausstattung, HWB 29,3
Friedrich Mader KP: € 395.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1371

Exklusives Penthouse – ERSTBEZUG
Steyr – Ortsteil Steyrdorf

+ ca. 90 m² Wfl., 2 Zi, gr. Terrasse mit 70 m²
+ 2 TG-Plätze, hochw. Ausstattung, HWB 16
Friedrich Mader KP: € 495.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1367

Gepflegtes Wohnhaus
4523 Gründberg, Nähe Krankenh.

+ 156 m2 Wohnfl. + Keller + 2 Garagen
+ 670 m2 ebener Grund; 171,8 kWh
KP € 251.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/570 0664/53 16 460

Zweiter Bauabschnitt Bad Hall
Einzel-/Doppel- u. Reihenhäuser

+ Eigengrund, hohe Landesförderung, HWB: 25
+ schlüsselfertig, inkl. Carport + Abstellplatz
KP ab € 258.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/402/567 0664/53 16 460

Wohnhaus mit vielen Zimmern
4442 Kleinraming - Ort 

+ 270 m2 Wohnfl., 2 NEUE Bäder
+ 3 Garagen, 1.289 m2 Grund, 211 kWh
KP € 239.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/485/486 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI

Gartenhaus auf Pachtgrund
Sonnige Kleingartenanl. Adlwang

+ 35 m2 Wfl., ca. 469 m2 Grundstücksgröße
+ 1 KFZ-Stellplatz, sehr gut ausgestattet
Friedrich Mader Kaufpr. VB: € 39.500,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1372

Penthouse – ERSTBEZUG
Steyr Zentrum – Nähe Schloßpark

+ 134,99 m² Wfl. + 17 m² Loggia, Dachterrasse
+ Lift, 1 Tiefgaragenplatz, Kellerabteil, HWB 40
Anita Celik  Kaufpreis: € 445.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1317

Sonniges 1-2-Familienhaus
4400 Steyr, Nähe Wifi

+ 62 m2 EG + 56 m2 DG Wfl., unterkellert
+ 456 m2 Grund, Laube, 107 kWh
KP € 171.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/561 0664/53 16 460


